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Eichdirektion Nord

Bekanntmachung

Eichung von Messgeräten

In der Zeit 	 von Montag, 16.02. bis Donnerstag, 19.02.2015 
von 8:30 bis 14:30 und Freitag, 20.02.2015 von 
8:00 bis 12:00 im Bauhof, Vogelweide 6 in 25746 
Heide 

oder wahlweise an folgenden Orten: 
	 von Montag, 2.03. bis Donnerstag, 05.03.2015 

von 8:30 bis 14:30 und Freitag, 06.03.2015 von 
8:00 bis 12:00 bei den Stadtwerken Elmshorn, 
Westerstr. 50 - 54, 25336 Elmshorn 

	 von Montag, 23.02. bis Donnerstag, 26.02.2015 
von 8:30 bis 14:30 und Freitag, 27.02.2015 von 
8:00 bis 12:00 bei der Feuerwache, Süderstr. 64, 
25709 Marne 

	 von Montag, 9.03. bis Donnerstag, 12.03. 2015 
von 8:30 bis 14:30 und Freitag, 13.03.2015 von 
8:30 bis 12:00 im Bauhof, Am Wasserturm 3, 
25551 Hohenlockstedt

findet eine Nacheichung durch die Eichdirektion Nord (040 
428542794) statt.
Die Besitzer von eichpflichtigen Messgeräten haben die Mög-
lichkeit, ihre Geräte innerhalb der oben angegebenen Zeit her-
gerichtet und gereinigt zur Eichung vorzulegen, sofern nicht ihre 
Abfertigung am Aufstellungsort von der Eichdirektion Nord aus-
drücklich zugelassen ist.
Eichpflichtige, die den Termin nicht wahrnehmen können, ha-
ben ihre Geräte bei der zuständigen Eichdirektion nach vorhe-
riger Anmeldung einzuliefern.
Ordnungswidrig handelt, wer nicht gültige geeichte Messgeräte 
im geschäftlichen Verkehr verwendet oder bereithält.

Hamburg, den 13.01.2015

A. Franke
Eichdirektion Nord
Dienststelle Hamburg

 
 
  

Einladung zu einer  
öffentlichen Einwohnerversammlung

der Gemeinde Delve gem. § 16b der Gemeindeordnung am  
19. Februar 2015, um 19:30 Uhr in Hansen´s Gasthof, Fuhl-
horn 5, Delve

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Rückblick 2014
3.	 Sachstandsbericht zu Gemeindestraßen und Kanalnetz
4.	 Bericht zum Feuerwehrwesen
5.	 Tag der Neubürger am 22.03.2015
6.	 Geplante Vorhaben 2015 bis 2018
7.	 Delve im Wandel der Zeit, „Altersstruktur, Vereinsleben, 

Grundversorgung“
8.	 Eingaben und Anfragen
9.	 Filmvortrag

Mit freundlichen Grüßen

Peter Maaß
Bürgermeister

Am 16. Januar 2015 verstarb unser ehemaliger Mitarbei-
ter
Walter Maaß
im Alter von 87 Jahren.

Der Verstorbene war vom 01.06.1967 bis zum 
31.12.1996 als Arbeitnehmer in der Gemeinde Hem-
me beschäftigt. Sein Aufgabengebiet umfasste u. a. die 
Hausmeistertätigkeit an der Hemmer Schule sowie die 
Beaufsichtigung des Schulgrundstücks nach Schließung 
der Schule, die Schwimmbadbetreuung, die Pflege des 
Ehrenmals und die Botengänge. 

Während seiner fast 30-jährigen Tätigkeit für die Ge-
meinde Hemme haben wir ihn als stets engagierten und 
zuverlässigen Mitarbeiter kennen und schätzen gelernt.
Durch seine freundliche und hilfsbereite Art hat er sich 
die Anerkennung seiner Kollegen und der Einwohne-
rinnen und Einwohnern der Gemeinde Hemme erwor-
ben.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Dora.

Hemme, den 23. Januar 2015

Gemeinde Hemme
Hans Peter Witt
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt am Dienstag, 24. Februar 
2015, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses in Henn-
stedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 11.11.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Nachlese Weihnachtsaktion
5.	 Sommerplanung 2015
6.	 Seniorenfahrt 2015
7.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Georg Hentscher
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bildungs- und Kulturausschus-
ses der Gemeinde Hennstedt am Donnerstag, 12. Februar 
2015, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses in Henn-
stedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 28.10.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Beratung und Beschlussfassung über den Zuschussantrag 

für die Weihnachtsbeleuchtung in der Feldstraße
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5.	 Beratung über das weitere Vorgehen zum Abschluss einer 
Patenschaft mit der Gemeinde Feldkirchen, Österreich

6.	 Beratung und Beschlussfassung über das Osterfeuer bei 
Uwe Boye am 02.04.2015

7.	 Beratung und Beschlussfassung über das Maifeuer bei den 
Big Easys

8.	 Abstimmung der Zuständigkeiten über den Haushaltsansatz 
für das Ferienprogramm

9.	 Durchführung eines Workshops für den Catering Pool
10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Arno Schallhorn
Vorsitzender

Einmündung L 239/K 49  
(Heider Straße/Süderstraße)

Die Gemeinde Hennstedt teilt mit, dass bei der Verkehrsschau 
mit der Verkehrsbehörde des Kreises Dithmarschen u. a. die 
Verkehrssituation an der Einmündung L 239/K 49 (Heider Stra-
ße/Süderstraße) in Augenschein genommen wurde. Dabei 
wurde festgestellt, dass die dort regelmäßig abgestellten Fahr-
zeuge die Sicht erheblich behindern und somit eine Gefahren-
quelle darstellen.
Daher hat die Verkehrsbehörde für diesen Bereich eine Beschil-
derung angeordnet, die das Parken dort untersagt. Es wird da-
rum gebeten, diese Anordnung zu beachten.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses der Gemein-
de Hennstedt am Dienstag, 10. Februar 2015, um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 19.11.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Informationen und Vorstellung sowie Beratung und Be-

schlussfassung zum Baulückenkataster
5.	 Sachstand zum Schwimmbad
6.	 Sachstand zur Straßensanierung
7.	 Beratung und Beschlussfassung über den Bauhof
8.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Otto Beeck
Bauausschuss-Vorsitzender

Einladung 

Am Freitag, dem 20. März 2015 findet um 
20:00 Uhr im Lindenhof, unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Hierzu lade ich alle Kame-
raden/innen und Ehrenmitglieder herzlich ein. 

Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung durch den Wehrführer 
2. 	 Feststellung der Anwesenheit und Verlesen des Protokolls  

durch die Schriftführerin 
3. 	 Bericht des Wehrführers 
4. 	 Aufnahme neuer Mitglieder 
5. 	 Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 

6. 	 Wahlen: 
 	 a) 	 Wehrführer (bisher I. Köster) 
 	 b) 	 Gerätewart (bisher R. Moellmer) 
 	 c) 	 stellv. Gerätewart (bisher W. Peters) 
 	 d) 	 Atemschutzgerätewart (Neubesetzung) 
 	 e) 	 stellv. Atemschutzgerätewart (Neubesetzung) 
7. 	 Bericht der Marschgruppe 
8. 	 Grußworte der Gäste 
9. 	 Sonstiges 

Die Versammlung wird von unserem Musikzug musikalisch um-
rahmt. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Ingo Köster 
Wehrführer

Wahl des Wehrführers am 20.03.2015 

Auf der Jahreshauptversammlung am 20.03.2015 ist die Wahl 
des Wehrführers durchzuführen. 
Laut § 13 Abs. 5 der Satzung müssen die Wahlvorschläge 2 
Wochen vor dem Wahltermin, d. h. bis spätestens 06.03.2015, 
schriftlich beim Bürgermeister eingereicht sein. Die Wahlvor-
schläge müssen von mindestens 2 Wahlberechtigten unter-
schrieben sein. 

Einladung

zu einer öffentlichen gemeinsamen Sitzung des Kulturaus-
schusses und des Ausschusses für Jugend, Bildung und Sport 
der Gemeinde Linden am Montag, 16. Februar 2015, um 
19:30 Uhr.
Sitzungsort: 	 „Lindenhof“ in Linden, Dorfstr. 19

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 11.09.2014
3.	 Mitteilungen der Vorsitzenden
4.	 Nachbesprechung Wiehnachtsdag 2014 und Ausblick leben-

der Adventskalender 2015
5.	 Ostereiersuchen 2015
6.	 Fahrradrallye 2015
7.	 Aussprache zur evtl. Einrichtung eines „Kulturvereins“ e. V.
8.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Angela Löbkens
Vorsitzende Kulturausschuss

gez. Karl-Heinz Popp
Vorsitzender Ausschuss für Jugend, Bildung und Sport

Einladung

Zu der am Donnerstag, 26. Februar 2015, um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal Amt Lunden, Nordbahnhofstr. 7, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Lunden lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 10.11.2014
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
4.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018
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5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Hei-
zungserneuerung Schwimmbad

6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Finanzierung der 
875-Jahr-Feier Lunden

7.	 Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014
8.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9.	 Steuerangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 12. Februar 2015, um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal im Amtsgebäude in Lunden, Nordbahnhofstr. 7, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der 
Gemeinde Lunden lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 09.10.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung über den Haushalt 2015
5.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Holger Henningsen
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Montag, 16. Februar 2015, um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal Amt Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses der Gemeinde 
Lunden lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 12.01.2015
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung über die 875-Jahr-Feier in Lunden im Jahre 2015
5.	 Kindersommerferienprogramm 2015
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Dethlefs
Vorsitzende

Einladung

Zu der am Dienstag, 10. Februar 2015, um 19:00 Uhr, im 
Feuerwehrgerätehaus, Mühlenberg 45, Pahlen, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Projektausschusses der Gemeinden 
Pahlen/Dörpling lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 16.12.2014
3.	 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
4.	 Feuerwehrangelegenheiten
5.	 Freibadangelegenheiten
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Knut Clodius
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Donnerstag, 19. Februar 2015, um 19:30 Uhr, in 
der Gaststätte Schützenhof in Schalkholz, Hauptstraße 30, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Schalkholz lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 28.10.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Be-

zuschussung für den Spielkreis
5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Mängelbeseiti-
gung des Blitzschutzes am Dörpshuus

7.	 Sachstand Deponie sowie Beratung und Beschlussfassung 
zum Rechtsbeistand

8.	 Sachstand und Beschlussfassung zur Baumaßnahme Kin-
dergarten Tellingstedt

9.	 Beschlussfassung Übernahme Schülerbeförderungskosten 
November 2014 bis März 2015

10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Lindemann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Süderdorf

Haushaltssatzung der Gemeinde Süderdorf 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 13.01.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  373.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auf-
	 wendungen auf 	  354.800,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  18.800,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
2.	 im Finanzplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit auf 	  373.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit auf 	  354.800,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der 
	 Einzahlungen aus der Investitions-
	 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf	  29.000,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aus-
	 zahlungen aus der Investitions-
	 tätigkeit und der Finanzierungs-
	 tätigkeit auf	  144.500,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für 
	 Investitionen und Investitions-
	 förderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	  — Stellen
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§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaft-
		  lichen Betriebe (Grundsteuer A)	  270 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	  270 %
2.	 Gewerbesteuer	  310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000,00 EUR beträgt.

Süderdorf, den 13.01.2015 

gez. Grimm
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 29.01.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 09.02.2015.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Ausschusses der Kinderta-
gesstätte „Villa Winzig“ Süderheistedt, am Donnerstag, dem 
12.02.2015, um 20:00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Eichenhain“ 
in Süderheistedt

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Kindertagesstättenaus-
schuss voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

3.	 Belegung und Gruppenplanung 2015/2016
4.	 Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Ausschussvorsitzende

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
der Gemeinde Süderheistedt am Dienstag, 10. Februar 2015, 
um 20:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße, 		
	 Süderheistedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 02.06.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Straßen- und Wegeangelegenheiten
5.	 Information zur Trassenführung 380 kv-Leitung
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thies Rohwedder
Ausschussvorsitzender

Stellenausschreibung

Für die Kindertagesstätte mit altersgemischter Familiengrup-
pe in Süderheistedt, wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine staatlich anerkannte Erzieherin/ein staatlich aner-
kannter Erzieher
oder 
eine Sozialpädagogische Assistentin/ein Sozialpädago-
gischer Assistent

als flexible Vertretungskraft gesucht. 
Die Vertretung erfolgt bei Bedarf als Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung des vorhandenen Kindergartenpersonals. 
Der tägliche Betrieb der Kindertagesstätte läuft bis längstens 
13:30 Uhr. 
Es erfolgt eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Tätigkeitsnachwei-
sen und Zeugniskopien senden Sie bitte bis zum 28. Febru-
ar 2015  an das

Amt KLG Eider
-Der Amtsvorsteher-
Geschäftsbereich Zentrale Dienste 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1
25779 Hennstedt

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Ge-
schäftsbereiches Zentrale Dienste, Herr Jens Kracht, unter 
der Rufnummer 04836 990-12 sowie die Leiterin der Kinder-
tagesstätte in Süderheistedt, Frau Ratke unter der Rufnum-
mer 0481 4211583, gerne zur Verfügung.

Gemeinde Süderheistedt
Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhe-
istedt am Mittwoch, 18. Februar 2015, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße, 

Süderheistedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 17.12.2014
3.	 Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-

zenden
4.	 Feuerwehrangelegenheiten
	 a)	 Verabschiedung des ehemaligen Wehrführers
	 b)	 Zustimmung zur Wahl des neuen Wehrführers der Frei-

willigen Feuerwehr Süderheistedt
5.	 Wege- und Straßenangelegenheiten
6.	 Beratung und Beschlussfassung über eine Verkehrsberuhi-

gung an der Landesstraße L150
7.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8.	 Bauangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin



Amt Eider	 – 6 –	 Nr. 03/2015

Einladung

Zu der am Dienstag, 17. Februar 2015, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte ‚Zur Traube‘, Hauptstraße 15, stattfindenden öffentli-
chen Sitzung des Sportausschusses der Gemeinde Tellingstedt 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 11.11.2014
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-

zenden
4.	 Sachstand zur Sanierung des Schwimmbades
5.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Arens
Ausschussvorsitzender

Einladung  
zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Tielenhemme

gem. § 16 b der Gemeindeordnung am Dienstag, den 
17.02.2015, um 19:30 Uhr in der Gaststätte Ernst Bruhn, 
Schüttingdeich, 25794 Tielenhemme

Tagesordnung:
1.	 Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters
2.	 Durchführung des Gemeindeausfluges
3.	 Terminabsprache
4.	 Sonstiges

Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Tielenhemme herzlich eingeladen. Die Mitglieder der Gemein-
devertretung werden ebenfalls anwesend sein, um über die ge-
nannten Themen zu informieren und für Fragen zur Verfügung 
zu stehen.
Ich würde es besonders begrüßen, wenn auch Jugendliche an 
der Versammlung teilnehmen würden, um ihre Anregungen und 
Anliegen vorzubringen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Hermann de Freese
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung  
für die Gemeinde Wiemerstedt

Feststellung über das Leerbleiben eines Sitzes 

Der Gemeindevertreter Holger Dräger hat sein Mandat für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Wiemerstedt mit Wirkung 
vom 01. Januar 2015 niedergelegt.
Gemäß § 44 Abs. 1 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes 
(GKWG) rückt der nächste Bewerber oder die nächste Bewer-
berin auf der Liste derjenigen politischen Partei oder Wähler-

gruppe nach, für die der oder die Ausgeschiedene bei der Wahl 
aufgetreten ist.
Die Liste der Wählerinitiative Liste Zukunft Wiemerstedt (LZW) 
vom 20. März 2013 für die Gemeinde- und Kreiswahl am 26. 
Mai 2013 ist erschöpft. Daher kann keine Bewerberin bzw. kein 
Bewerber mehr in die Gemeindevertretung nachrücken. Aus 
diesem Grund wird jetzt das Leerbleiben des Sitzes festgestellt. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wiemerstedt wird ab 
sofort für den Rest der Wahlperiode (bis zum Ablauf des 31. 
Mai 2018) nur noch sechs gesetzliche Mitglieder haben. Alle 
sechs Mitglieder gehören der Allgemeinen Wählergemeinschaft 
Wiemerstedt (AWW) an. 
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Wie-
merstedt kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats 
nach der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 23. Januar 2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht 

 
 
 

Anmeldung zur Jagdhundeausbildung

Die Kreisjägerschaft Dithmarschen Nord führt auch in diesem 
Jahr Ausbildungslehrgänge zur Vorbereitung auf die HZP, VGP 
und die Brauchbarkeitsprüfung durch.
Die erste Zusammenkunft, gleichzeitig Termin für die Anmel-
dung findet am Sonntag, dem 22.02. von 9:30 - 11:30 Uhr im 
Schützenhof in Schalkholz statt.
Die Papiere der Hunde sind mitzubringen.
Weitere Auskünfte erteilt der Kreishundeobmann Sönke 
Schlicht, Tel. 04838 217.

Pflegehilfsdienst -  
Chance zum Beruf  
oder Aufgabe als  
Herausforderung

Neues Kursangebot beim DRK startet am 18. Februar

Heide. Menschen, die immer älter werden. Und Hilfe brauchen. 
Auf der anderen Seite Männer und Frauen, die eine Aufgabe 
suchen - oder im Berufsleben ihre Chance verbessern wollen. 
„Eine interessante Nahtstelle, für die wir den Pflegehilfsdienst 
haben“, weiß man beim DRK in Dithmarschen. 
„Servicemodul Pflege in Teilzeit“ heißt die Offerte, kürzer auch 
Pflegehilfsdienst genannt. Die Grundqualifizierung für den Um-
gang mit pflegebedürftigen Menschen dauert acht Wochen. 
Vier Wochen Vorbereitungszeit beim DRK, halbtags, eine klei-
ne Prüfung. Danach in einer Klinik oder Altenhilfeeinrichtung ein 
ganztägiges Praktikum. 
„Als Nachweis bekommen die Teilnehmer ein Zertifikat“, erklärt 
Anke Sachau-Franzenburg vom DRK-Kreisverband. Wer das 
in den Händen hält, hat es schwarz auf weiß, dass wertvolle 
Grundkenntnisse vermittelt worden sind - über Erkrankungen 
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speziell älterer Menschen, die Maßnahmen der Vorbeugung, 
Hilfestellung bei Lagerung und Grundpflege, Kommunikation 
und vieles mehr.
Aus den ersten Gehversuchen in Sachen Pflegehilfsdienst sind 
schon Wege in den Beruf geworden. „Andere Interessenten, die 
lieber ehrenamtlich arbeiten wollen, haben eine echte Aufga-
be gefunden.“ Beides ist möglich. Bedarf, so das DRK, besteht 
auch in Zukunft.
An dem Kursangebot Pflegehilfsdienst können Männer und 
Frauen aller Altersgruppen teilnehmen. In einer Info-Veranstal-
tung am 26.1.2015 um 17:00 Uhr im DRK -Zentrum in Heide 
gibt es alle wichtigen Informationen zu Rahmenbedingungen 
und Kosten der Grundqualifizierung. „Falls Fördermöglichkeiten 
über Bildungsgutscheine bestehen, kann dieser Wege ebenfalls 
genutzt werden.“
Unter der kostenfreien Servicenummer 08000 365000 gibt es 
rund um die Uhr erste Informationen. Im Internet auch unter 
www.drk-dithmarschen.de. 

Auszug aus dem Frühjahrs-Programm 2015: 

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1025	 Gesprächskreis „Wie Schnack 	 2,- EUR
	 Platt“ 	 14:00 - 16:00 Uhr
	 Montag, 23. Februar 2015
	 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer „Zur 

Traube“ in Tellingstedt

1155	 Imkerei - Faszination und 	 15,- EUR
	 Leidenschaft
	 Sonnabend, 28. Februar 2015/	 10:00 - 13:00 Uhr
	 Seminarraum VHS

	 Mit Rainer Ohlen, 
Vorsitzender des 	
2 Termine

	 Imkervereins Dithmar-
schen Nord

	 Reiche Obsternte, ei-
gener Honig und die 
Gewissheit, Gutes für 
die Natur zu tun - all 
das ist Imkerei. Na-
türlich gehört auch der respektvolle Umgang mit den 
possierlichen Stachelträgern dazu. Aber das kann man 
lernen. Wie und wo man das am besten lernt, was ein 
Imker alles können muss, was man für den Anfang 
braucht und wo man Gleichgesinnte findet - das und 
noch viel mehr erfahren Sie in diesem Kurs aus erster 
Hand. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Aber Vor-
sicht: Bei vielen wurde aus der ersten Begegnung mit 
Bienen eine Leidenschaft fürs Leben.

	 Der Kurs wendet sich an Erwachsene und Jugendliche, 
die sich für Natur, Bienen und Imkerei interessieren oder 
einfach nur neugierig sind. Er bietet einen Einblick in 
das Leben der Bienen und die Arbeit des Imkers im Jah-
resverlauf.

	 Inhaltliches Konzept:
	 1.	 Biologie und Lebensweise der Bienen
	 2.	 Leistung der Honigbiene für Landwirtschaft & Um-

welt
	 3.	 Bienen halten (im eigenen Garten rechtliche Fragen 
	 -	 Standort/Belegstellen/Erwerb von Bienen/Anmel-

dung der Bienenhaltung; Ertrag; Zeitaufwand)
	 4.	 Ausstattung (Bienenvölker/Gerätschaften/Schutz-

kleidung/Aufbau und Entwicklung eines Bienen-
volkes; Führung eines Bienenvolkes; Praxislehrgän-
ge/Imkerpaten/Vereine)

1151	 Vorbereitungslehrgang 	 Erw. 70,-/Jugendl. 60,-
	 FISCHEREISCHEINPRÜFUNG
	 Sonnabend, 07. März 2015/	 14:00 - 17:00 Uhr
	 Schule Tellingstedt
	 mit Gert Hoppe jeweils an 
	 3 Wochenenden 
	 sonnabends und sonntags	 09:00 - 12:00 Uhr
	 In Zusammenarbeit mit dem Kreissportfischerverband 

werden die Teilnehmer auf die Fischereischeinprüfung 
vorbereitet. Kursthemen sind allgemeine und spezielle 
Fischkunde, Hege- und Gewässerschutz, Gerätekunde, 
Tier-, Natur- und Umweltschutz sowie Gesetzeskunde. 
Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 28.03.15, 
ab 14:00 Uhr.

KULTUR

26405	 NÄHEN und Schneidern mit der 	 35,- EUR
	 Maschine
	 Samstag, 21. Febuar 2015	 09:00 - 16:00 Uhr
	 Tagesseminar unter der Leitung von Sieglinde Bock
	 einschl. Mittagspause
	 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.)	 1 Termin 

GESUNDHEIT UND FITNESS 

3261	 ZUMBA	 49,- EUR
	 Montag, 02. März 2015	 19:00 - 20:00 Uhr
	 Multifunktionshalle Tellingstedt	 10 Termine
	 Das neue Fitness-Training aus den USA überrollt den 

gesamten Kontinent. Es handelt sich um ein Mix aus 
Aerobic und lateinamerikanischen Tänzen wie Salsa, 
Merengue, ChaCha etc. Die Übungen werden zu fet-
ziger lateinamerikanischer Musik ausgeübt. 

	 Mitzubringen: Leichte Sportkleidung, feste Schuhe, 
Handtuch, Getränk.

	 Jeder kann Zumba! Egal welches Alter oder Gewicht, 
welches Fitnessniveau, welcher Fitness-Hintergrund - 
jeder kann mitmachen. Einfache Schritte, die Gemein-
schaft mit anderen und viele Wiederholungen lassen es 
jeden leicht erlernen.
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BERUF UND KARRIERE

Zusätzlicher Kurs!
5107	 Computer 50+	 gestaffelte Gebühr
	 Donnerstag, 05. März 2015 	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Georg Claußen, IT-Administrator/	 6 Termine
	 EDV-Raum Schule Tellingstedt
	 Lassen Sie sich von Ihren Enkeln oder Kindern nichts 

vormachen. Wir zeigen Ihnen die grundlegende Bedie-
nung Ihres PCs und Programme für den täglichen Ge-
brauch.

	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 
EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

In eigener Sache:
0150 	 Montag, 23. Februar 2015	 Gasthof Zur 
		  Traube,
		  19:30 Uhr
	 VHS-MITGLIEDERVERSAMMLUNG
	 -	 Jahresbericht der Vorsitzenden
	 -	 Geschäftsbericht des Geschäftsführers
	 -	 DIA-Show von den Aktivitäten aus dem vergange-

nen Jahr
	 -	 kleiner Imbiss
	 Mitglieder und alle an der Arbeit Interessierte sind herz-

lich eingeladen.

Dozent/-in für YOGA gesucht
Die Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V. sucht 
für die Übernahme bestehender Yoga-Kurse einen neuen 
Kursleiter/-in.
Weitere Informationen über die Geschäftsstelle 04838 70010.

Ämterübergreifende Sportfreundschaft

88 Tore beim Ämterturnier  
mit fünf Fußballmannschaften

Ein besonderes Fußballturnier wurde in der Tellingstedter 
Sporthalle ausgetragen: Die Akteure waren fünf Teams aus ver-
schiedenen Ämtern, - dem Kreis Dithmarschen, der Stadt Hei-
de, dem Amt Mitteldithmarschen, dem Amt Eider und der Poli-
zei Heide.
Bereits seit mehreren Jahrzehnten besteht die schöne Tradi-
tion, dass mehrere Ämter im Kreis Dithmarschen im sportlich-
freundschaftlichen Wettkampf gegeneinander antreten. „Bis 
zum Jahr 2007 wurde das Turnier regelmäßig ausgetragen. 
Dann erfolgte aus verschiedenen Gründen, an denen sicher 
auch die Ämterzusammenlegungen nicht ganz unschuldig wa-
ren, eine Unterbrechung“, erzählt Hans-Jürgen Buske von der 
Polizeistation Tellingstedt. Im Jahr 2012 wurde das Turnier wie-
derbelebt und hierzu erstmalig die Mitarbeiter der Polizeistation 
Heide eingeladen. Diese zeigten sich so ambitioniert, dass sie 
prompt als Sieger hervorgingen und daraufhin gebeten wurden, 
das nächste Turnier auszurichten. „Das war für uns Ehrensa-
che“, so Buske weiter. Und so wurde jetzt von den „Montagski-
ckern“ der Heider Polizei das Turnier in der Tellingstedter Sport-
halle organisiert.
Zu jeder Mannschaft gehörten vier Feldspieler/innen und ein 
Torwart. Es spielte jeder gegen jeden, ein Spiel dauerte zwei-
mal sieben Minuten mit einer kurzen Halbzeitpause. „Die Be-
sonderheit ist, dass jederzeit ausgewechselt werden darf, 
jedoch immer mindestens eine Spielerin auf dem Feld sein 
muss“, erläutern die lizenzierten Schiedsrichter Alexander 
Scheffel und Michael Kirchhoff. Am Ende der hart umkämpften 
und fairen Begegnungen wurden 88 Tore gezählt. Den Sieger-
pokal holte sich mit 10 Punkten der Kreis Dithmarschen. Mit 9 
Punkten landeten die Titelverteidiger, die „Montagskicker“ der 
Heider Polizei, auf Platz zwei, gefolgt vom Team der Stadt Hei-
de, das ebenfalls noch einen Pokal ergatterte.
„Wir alle hatten viel Spaß und sind uns einig, dass wir im kom-
menden Jahr die Ausrichtung des nächsten Turniers überneh-
men werden“, verspricht Stefan Börjesson, Spielführer der Sie-
germannschaft.

Gaby Schütze

Die beiden Schiedsrichter Michael Kirchhoff (li) und Alexan-
der Scheffel (re) mit den Mannschaftsführern Stefan Börjess-
on (Kreis), Jan Haalck (Amt Eider), Thorsten Sierck (Polizei), 
Joscha Thoenes (Amt Mitteldithmarschen) und Dennis Peters 
(Stadt Heide)

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 08.02. - 22.02.2015

08.02.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. 
Denke

15.02.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. 
Denke

22.02.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. 
Denke

Termine für Kinder

montags 	 15:00 - 16:00 Uhr	 Kinderakkordeongruppe unter 
der Leitung von Nicole Jessen

mittwochs 	 15:00 - 16:00 Uhr	 Kinderakkordeongruppe unter 
der Leitung von Nicole Jessen

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 	 17:30 - 18:30 Uhr	 Jugendchor unter der Leitung 
von Gretel Rieck

Termine für Frauen

montags	 19:00 Uhr	 Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren

12.02.2015	 14:00 Uhr	 Club 60
26.02.2015	 14:00 Uhr	 Club 60

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. 
und 5. Donnerstag im Monat.
09.05.2015	 19:00 Uhr	 Elbeforum Brunsbüttel
08.11.2015		  St.-Martin-Kirche, Nortorf
28.11.2015		  Kieler-Kroog
05.12.2015		  Meldorfer Dom
13.12.2015		  Kappeln - Ellenberg
18.12.2015	 19:30 Uhr	 St. Martin Kirche, Tellingstedt
19.12.2015	 19:30 Uhr	 St. Martin Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

15.02.2015	 15:00 - 17:00 Uhr	 Trauer-Café im Gemein-
dehaus, mit Frau Ingrid Jo-
hannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke
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Gottesdienste der St.-Martins-Kirchenge-
meinde Tellingstedt

Sonntag, 08.02. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Pastor Rüdiger Burzeya
Sonntag, 15.02. 
10:00 Uhr 	 Valentinsmesse - Pastorin Insa Wilms
Sonntag, 22.02. 
19:00 Uhr 	 Taizé-Gottesdienst - Ingrid Weisz + Team

Die nächsten TERMINE  
der ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Donnerstag, 12.02., 19 Uhr, 
Martin-Luther-Haus:
Verschobene KIRCHEN-
GEMEINDERATS-Sitzung; 
ganz überwiegend öffent-
lich. Hauptthema dabei wird 
das Programm für die letzte 
Februar-Woche sein, in der 
Propst Dr. Crystall die Ge-
meinde besucht (Visitation).

Sonntag, 15.02., 14:00 Uhr, 
St. Marienkirche
Gottesdienst mit ABEND-
MAHL, 
Pastor Cahnbley

Mittwoch, 25.02., 9:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus
Bibelfrühstück - zu Gast ist Propst Dr. Crystall

Donnerstag, 26.02., 14:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus
Seniorenclub - zu Gast ist Propst Dr. Crystall

Verein zum Schutz der Landschaft,  
Kultur, Wohn- und Lebensqualität  
in und um Barkenholm e. V.

Donnerstag 19. Februar 2015, 20:00 Uhr
Gaststätte „Jägerstuben“

Ein klares Nein zum Fracking: So ein-
stimmig hat sich der Amtsausschuss  
Eider gegen derartige Bohrungen im Er-
kundungsfeld Ostrohe ausgesprochen.
Das Thema ist damit aber leider nicht 
endgültig vom Tisch. Ein Unternehmen 
hat sich nämlich schon die Rechte für 
die Suche nach den Rohstoffen im Er-
kundungsfeld Ostrohe gesichert.
Der Name dieses Gebietes ist leider irreführend, erstreckt es 
sich doch weit über die Ortschaft hinaus; von Schwabstedt bis 
nach Friedrichskoog. Auch weite Teile des Amtes Eider befin-
den sich in diesem Gebiet.
Aus diesem Grund haben wir Herrn Deert Hinrichs eingeladen  
uns hier in Barkenholm zu informieren. 
Alle an diesem Thema interessierte sind herzlich eingeladen an 
diesem Informationsabend in Barkenholm teilzunehmen.

Elke Trieglaff-Grabe
Vorsitzende

TSV Dellstedt

Der Vorstand lädt zur jährlichen Mitgliederversammlung am 
27. Februar 2015, um 20:00 Uhr in die Gastwirtschaft „Zur 
Eiche“ ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Grußworte
3.	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Jah-

reshauptversammlung
4.	 Jahresberichte
	 -	 1. Vorsitzender
	 -	 Spartenberichte der am Punktspielbetrieb teilnehmenden 

Mannschaften
	 -	 weitere Spartenberichte
5.	 Kassenbericht
6.	 Kassenprüfungsbericht 
7.	 Entlastung von Kassenwart und Vorstand
8.	 Wahlen
	 -	 1. Vorsitzender
	 -	 1. Kassenwart
	 -	 2. Kassenprüfer
9.	 Ehrungen
10.	Verleihung Sportabzeichen (auf Wunsch kann dieser Tages-

ordnungspunkt auch vorverlegt werden)
11.	Anträge (mind. 14 Tage vor der Mitgliederversammlung 

einzureichen)
12.	Verschiedenes

Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung und bieten 
im Anschluss das traditionelle Bingo-Spiel an. Hier halten 
wir wieder Fleischpreise vor.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
gez. 1 .Vorsitzender 

Schützenverein Delve-Schwienhusen e. V. 
1. Vorsitzender 	 Tel.-Nr.: 04803/601930 
Sönke Marx 	 soenkemarx@web.de 
Süderstraße 64 
25788 Delve 

Im Namen des Vorstandes lade ich alle Mitglieder ein zu unserer 

Jahreshauptversammlung 

am Freitag, dem 06. März 2015 um 20:00 Uhr im Vereinslokal 
Brüchmann Delve. 

Tagesordnung: 
1. 	 Eröffnung und Begrüßung 
2. 	 Verlesen des Protokolls vom 07. März 2014 
3. 	 Bericht der Schatzmeisterin 
4. 	 Bericht der Kassenprüfer 
5. 	 Entlastung des Vorstandes 
6. 	 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden mit Rückblick 
7. 	 Berichte der Spartenleiter 
8. 	 Wahlen 
	 a) 	 stellvertr. Vorsitzender 
 	 b) 	 Schatzmeister(in) 
 	 c) 	 Damenleiterin 
 	 d) 	 Schützenmeister (für 1 Jahr) 
9. 	 Anträge 
10.	Vorhaben 2015 
11.	Verschiedenes 

Anträge sind gem. § 9 unserer Satzung mindestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung dem Vorstand einzureichen. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 

Der Vorstand 
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Freiwillige Feuerwehr Delve-Schwienhusen

Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Delve-Schwienhusen

Am Sonnabend, dem 14. Februar findet in Struve‘ s Gasthof un-
ser öffentliches Feuerwehrfest statt.

Programm:
Ab 19:00 	 spielt der Musikzug Delve zur Begrüßung
19:30 	 Eröffnung und Begrüßung durch den Wehrführer
 	 Grußworte der Gäste
 	 Ehrungen und Beförderungen
 	 Kaffeetafel
 	 Theaterstück der Delver Speeldeel
 	 Tanz

Hiermit möchten wir alle Freunde und Förderer unserer Feuer-
wehr recht herzlich einladen.
Der Eintritt ist frei.

Der Wehrvorstand

Die Reitergemeinschaft TSV Delve  
gibt Termine für 2015 bekannt

Öffentliches Ringreiten für Erwachsene am 5. Juli

Am 9. Januar fand die Jahreshauptversammlung der Reiterge-
meinschaft Delve statt.
Henning Rink, der 1. Vorsitzende begrüßte alle und fing mit der 
Versammlung an. Er hielt den Jahresbericht. In diesem Jahr 
standen wieder 2 Wahlen an. Arno Behmer ist als 2. Vorsit-
zender wieder gewählt worden und auch Thekla Carstens als 
Schriftführerin. Auf der Versammlung wurde beschlossen, dass 
es neue Jacken gibt. Dieses haben Kristin Lemke und Sarah 
Clausen übernommen, und wir lassen uns mal überraschen, 
was die beiden sich für Gedanken machen. Der Verein macht in 
diesem Jahr ein öffentliches Ringreiten, das am Sonntag, den 
5. Juli stattfinden wird. Anmeldungen bis zum 30. Juni bei Sa-
rah Clausen, 04803 291

Termine für 2015:
13.03.15 	 Doppelkopf, Skat und Knobeln öffentlich 

Hansen´s Gasthof Delve
03.05.15 	 öffentliche Fahrradtour 11:00 Uhr Treffen bei 

Horst Müller
04.07.15 	 Kinderringreiten Delve
05.07.15 	 Internes und öffentliches Ringreiten Delve
13.09.15 	 Ausritt Delve
06.11.15 	 Doppelkopf, Skat und Knobeln öffentlich 

Hansen´s Gasthof Delve

Die Reitergemeinschaft Delve wünscht allen einen guten Start 
in die neue Saison.

SoVD-Ortsverband Delve/Hollingstedt lädt ein zur ...

Vier-Flüsse-Fahrt auf Rhein, Main, Mosel 
und Neckar

12.08. - 17.08.2015
Reisedauer 6 Tage
Den Rhein und seine Nebenflüsse Main, Mosel und Neckar 
werden Sie auf dieser Reise per Schiff entdecken. Alle Flüsse 
sind gesäumt von schönen Landschaften und bekannten Ort-
schaften. Erlebnis- und abwechslungsreiche Tage erwarten Sie 
auf dieser Reise.
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1. Tag - Mittwoch, 12.08.2015: Anreise
Fahrt über Hamburg und Hannover nach Mainz. Unterwegs 
kehren Sie zum Frühstücken bei Dodenhof ein. In Ihrem Hotel 
werden Sie mit einem Begrüßungsgetränk in Empfang genom-
men und genießen im Anschluss ein gemeinsames Abendes-
sen. Fünf Übernachtungen.

2. Tag - Donnerstag, 13.08.2015: Frankfurt und Mainschiff-
fahrt
Heute besuchen Sie die Metropole Frankfurt. Während einer 
geführten Busrundfahrt entdecken Sie die zahlreichen Sehens-
würdigkeiten, wie z. B. die Friedensbrücke, das Museumsufer 
und Sachsenhausen. Nach einer individuellen Mittagspause 
lernen Sie das „Mainhatten“ auf einer Schifffahrt näher kennen. 
Weiterfahrt in Ihr Hotel in Mainz.

3. Tag - Freitag, 14.08.2015: Koblenz - Boppard
Heute führt Sie der Ausflug an den mächtigen „Vater Rhein“. 
Die beeindruckende Burgendichte des Mittelrheins zwischen 
Koblenz und Bingen ist weltweit einmalig. Nach einem Besuch 
in der BUGA-Stadt Koblenz. 
Das Deutsche Eck am Zusammenfluss von Mosel und Rhein, 
die idyllischen Altstadtgassen und die Festung Ehrenbreitstein 
sind nur einige Sehenswürdigkeiten, die Sie während einer 
Stadtführung zu sehen bekommen. Anschließend geht es wei-
ter  nach Boppard. Von hier beginnt Ihre Schifffahrt nach St. 
Goarhausen, vorbei an den Burgen Sterrenberg, Liebenstein 
und Rheinfels. Als krönenden Abschluss sehen Sie den Lore-
ley-Felsen. Angekommen in St. Goarshausen steigen Sie in 
den Bus, der Sie vorbei an Oberwesel und Bacharach wieder 
nach Mainz bringt.

4. Tag - Samstag, 15.08.2015: Mosel
Die wunderschöne Mosel ist das heutige Tagesziel. Zunächst 
nehmen Sie an einer Weinprobe in Alken an der Mosel teil, 
bevor es nach Treis-Karden geht. Von hier fahren Sie mit dem 
Schiff in das romantische Städtchen Cochem. Cochem ist die 
zweitkleinste Kreisstadt in Deutschland mit wunderschönen 
winkligen Gassen, liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern 
und einem historischen Marktplatz. Rund 100 m über der Stadt 
thront die Reichsburg auf einem weithin sichtbaren Berg als 
Wahrzeichen der Stadt. Sie haben Zeit für einen Bummel durch 
den sehenswerten Weinort. Im Anschluss erfolgt die Rückfahrt 
zu Ihrem Hotel in Mainz.

5. Tag - Sonntag, 16.08.2015: Heidelberg und Neckar
Heidelberg, die alte Hauptstadt der Kurpfalz, werden Sie auf 
einem geführten Rundgang durch die romantische Altstadt nä-
her kennenlernen. Am frühen Nachmittag starten Sie zu einer 
Schifffahrt auf dem Neckar bis nach Neckarsteinach, einem 
idyllischen Städtchen, das von vier Brugen überragt wird. Rück-
fahrt nach Mainz.

6. Tag - Montag, 17.08.2015: Rückreise
Nach erlebnisreichen Tagen treten Sie heute die Heimreise an.

Ihr Hotel: 
Das 4-Sterne Park Inn by Radisson Hotel in Mainz, in unmittel-
barer Nähe des ZDF-Sendezentrums auf dem Lerchenberg und 
nur wenige Gehschritte vom Einkaufszentrum „Gutenberg Cen-
ter“ entfernt. Das moderne Hotel bietet Ihnen ein elegantes Re-
staurant mit Gartenterrasse sowie eine Bar und Lounge in der 
Lobby. Lift vorhanden. Internet: www.park-inn-mainz.de 

Anmeldungen ab sofort bei 
Edda Sommer 
Tel.: 04803 262 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von Neubauer Reisen eine 
Buchungsbestätigung mit der Aufforderung zur Anzahlung. 

Im Reisepreis enthalten: 
• 	 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Bordküche, Klima-

anlage und WC 
• 	 Frühstück auf der Anreise bei Dodenhof 
• 	 fünf Übernachtungen 
• 	 Frühstücksbuffet, Abendessen (3-Gang-Menü oder Buffet) 
• 	 Begrüßungsgetränk 
• 	 Stadtrundfahrt Frankfurt mit örtlicher Reiseleitung
• 	 Geführter Stadtrundgang in Koblenz und Heidelberg 
• 	 Weinprobe bei einem Mosel-Winzer 
• 	 Jeweils eine Schifffahrt auf Main, Mosel, Neckar und Rhein 
• 	 Rücktrittskostenabsicherung 

Reisepreis (mind. 30 Personen) 	 € 555,00 
Einzelzimmer zzgl. 	 € 75,00 

Auf eine schöne Fahrt mit Euch freut sich 

Ihre Edda Sommer 

TSV Delve/TSV Hollingstedt

Deutsches Sportabzeichen 2014

Die Übergabe der Urkunden für alle Kinder und Jugendlichen ist 
am Freitag, dem 27.02.2015 in der Schule Delve um 15:00 Uhr.
Im Anschluss fahren wir in die Dithmarscher Wasserwelt nach 
Heide.
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Einladung

Liebe Reiter und Reiterinnen!
Auch in diesem Jahr findet wieder für alle aktiven Reiter und 
Jugendliche eine interne Versammlung vor der Vereinsjahres-
hauptversammlung statt!

Freitag, den 27. Februar 2015 um 18:30 Uhr
im Dörplinger Krog/Braun in Dörpling

Ich bitte alle, im eigenen Interesse, an der Versammlung teilzu-
nehmen!

Anregungen, Vorschläge und Tipps 
zur Verbesserung der Jugendarbeit im 
Verein könnten mögliche Themen die-
ser Versammlung sein!
Wir freuen uns auf Euch!

Eure Jugendwartin Alina und der 
Vorstand 
Reit- und Fahrverein „Eidertal“ e. V. 
Pahlen/Dörpling

Einladung zum Lottospielen 

Am Sonntag, 1. März 2015 findet bei Braun im Dörplinger Krog 
um 14:30 Uhr wieder eine Lottoveranstaltung statt! 
Veranstalter ist der Reit- und Fahrverein Eidertal Pahlen/ Dör-
pling. 
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung der Vereinsmitglieder! 

Mit freundlichem Gruß und ein Dankeschön! 

Der Vorstand 
i. A. Elke Harders 

 

Neujahrsempfang 2015 
beim SoVD in Hennstedt

Zahlreich waren Mitglieder und Gäste 
zum Neujahrsempfang am 10. Januar 
2015, mit einem deftigen Grünkohlessen, der Einladung des 
SoVD Hennstedt in den Gasthof „Dithmarscher Hof“ in Kleve, 
gefolgt. Mit den besten Wünschen für das neue Jahr und einem 
Glas Sekt begrüßte der Vorsitzende Carsten Schultz-Peper-
korn die Anwesenden. Pünktlich 12 Uhr war es dann so weit, 
ein leckerer Grünkohl mit allem was dazu gehört wurde gerei-
cht. Auch der „Verteiler“ sollte nicht fehlen und der Ortsverband 
gab nach dem Essen einen aus. Nach dem Essen verlaß Ka-
rin Schultz eine Geschichte über den Kohl und anschließend 
überbrachten dann die Gäste, Bürgermeisterin, Anne Riecke, 
aus Hennstedt und Pastor Hans Lorenzen von der Kirchenge-
meinde Hennstedt ihre Neujahrsgrüße und -wünsche den an-
wesenden. Dann unterhielt man sich noch eine ganze Weile 
angeregt bis sich die Gesellschaft langsam auf den Heimweg 
machte. Als nächster Termin steht der Klönnachmittag an und 
der findet am Donnerstag, dem 19. Februar 2015 um 14:00 Uhr 
im „Bürger Frech“ in Hennstedt statt.
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26.06. - 02.07.2015 Island - Träume aus Feuer und Eis

Bei dieser Reise haben Sie die Gelegenheit, die Insel aus Feu-
er und Eis intensiv kennenzulernen. Die klassische Rundreise 
führt Sie in 7 Tagen rund um die Insel. 
Zu den Höhepunkten dieser Reise gehören das einmalige  
Myvatngebiet, der mächtigste Wasserfall Europas, der Detti-
foss, der Nationalpark Skaftafell, Europas größter Gletscher 
Vatnajökull, der Nationalpark Thingvellir und die Springquelle 
Strokkur.
Übernachtet wird in Hotels, in Zimmern mit DU/WC.
Der Reisepreis pro Person beträgt 2.080 €. 
Weitere Informationen bei Christa Hinrichs 04836 1526.
Reiseveranstalter: ginatour GmbH
Anmeldung bei Brunhilde Groth, 
Tel. 04836 1312

Mitgliederbetreuung und 
-werbung:
Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt 
lädt herzlich ein zum Bunten Klön-Nachmittag am Don-
nerstag, dem 19. Februar 2015, um 14:00 Uhr, in die 
Gaststätte  „Bürger Frech“ in Hennstedt.
Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag in 
Höhe von 5,00 Euro pro Person.
Es gibt eine Kaffeetafel und dann soll der Nachmittag frei 
gestaltet werden. Man kann sich unterhalten, Karten oder 
andere Spiele spielen oder seine Handarbeit mitbringen.
Anmeldeschluss ist der 16. Februar 2015. 
Anmelden bitte unter Tel.: 1645 oder per E-Mail info@
sovd-hennsted.de

Der Vorstand
www.sovd-hennstedt.de

An alle Mitglieder des
Fördervereins der Freunde und Förderer der Realschule mit 
Grund- und Hauptschulteil Hennstedt/Dithmarschen, zukünftig: 
Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Henn-
stedt e. V. und alle Interessierten

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung/Mitgliederversammlung am Donnerstag, 19. Fe-
bruar 2015 um 20:00 Uhr im BÜRGER FRECH, Tellingstedter 
Str.1, 25779 Hennstedt, einladen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss der Tagesordnung
3.	 Bericht zur Situation des FV durch die Vorsitzende
4.	 Beschluss zur Satzungsneufassung (siehe Anhang/liegt der 

Einladung bei)
5.	 Bericht Geschäftsjahr 2014 der Kassenwartin
6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen
	 - 	 1. Vorsitzende(r)
	 - 	 2. Vorsitzende(r)
	 - 	 Kassenwart/in
8.	 Sonstiges

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichem Gruß

Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Henn-
stedt e. V.

Britta Flindt
Vorsitzende
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Satzung „Förderverein der Eiderlandschule 
Hennstedt, Standort Hennstedt e. V.

§ 1
Name des Vereins
Der Verein führt den Namen:
„Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Henn-
stedt“ e. V. und hat den Sitz in Hennstedt/Dithmarschen.

§ 2
Zweck des Vereins
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwe-
cke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Förderung 
der Bildung und Erziehung.
Der Satzungszweck wird verwirklicht durch ideelle und mate-
rielle Hilfe und Unterstützung der Eiderlandschule Hennstedt, 
Standort Hennstedt und durch die Förderung der Ausbildung 
der Schülerinnen und Schüler, soweit die Aufgaben nicht durch 
den Schulträger wahrgenommen werden können.
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie ei-
genwirtschaftliche Zwecke. Alle Mittel des Vereins (Beiträge, 
Spenden, Zuwendungen usw.) dürfen nur für die satzungsge-
mäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei 
ihrem Ausscheiden oder Auflösung des Vereins keine Rücker-
stattungen. Der Verein darf keine Personen durch Ausgaben, 
die dem Zweck des Vereines  fremd sind, oder durch unverhält-
nismäßig hohe Vergütungen, begünstigen.

§ 3
Mitgliedschaften
Die Mitgliedschaft kann von natürlichen Personen, juristischen 
Personen des öffentlichen und des privaten Rechts sowie von 
Stiftungen des öffentlichen und des privaten Rechts erworben 
werden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche 
oder mündliche Erklärungen gegenüber dem Vorstand und 
durch Bestätigung der Aufnahme durch den Vorstand. Die Mit-
gliedschaft der Kooperation erlischt durch Austritt, Ausschluss 
oder Auflösung des Vereins, die der natürlichen Personen au-
ßerdem durch Tod. Der Austritt aus dem Verein kann nur zum 
Ende eines Kalendervierteljahres erfolgen und muss, durch 
schriftliche oder mündliche Erklärungen gegenüber dem Vor-
stand, spätestens einen Monat vorher erklärt werden (Ausnah-
men sind nur in außergewöhnlichen Fällen möglich). Mitglieder, 
die dem Zweck und den Zielen des Vereines zuwiderhandeln 
oder sein Ansehen schädigen, können durch einstimmigen Be-
schluss des Vorstandes aus dem Verein ausgeschlossen wer-
den. Gegen diesen Beschluss steht dem ausgeschlossenen 
Mitglied das Recht der Berufung an die Mitgliederversammlung 
zu. Diese entscheidet mit 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglie-
der.  Ein Mitglied kann ferner durch Beschluss des Vorstandes 
ausgeschlossen werden, wenn es trotz zweimaliger Mahnung 
mit einer Zahlung von mindestens zwei Jahresbeiträgen im 
Rückstand ist. Der Ausschluss darf erst beschlossen werden, 
wenn seit Absendung der zweiten Mahnung mindestens drei 
Monate vergangen sind, ohne dass die Beitragsrückstände ins-
gesamt beglichen wurden. Als Zustellungsadresse gilt jeweils 
die durch das Mitglied dem Verein letztgenannte Adresse.

§ 4
Mitgliedsbeitrag
Von den Mitgliedern werden Beiträge in Form eines Jahresbei-
trages erhoben. Über die Festsetzung von Beiträgen und deren 
Höhe beschließt die Mitgliederversammlung.

§ 5
Verwaltung
Organe des Vereins sind:
1.	 der Vorstand
2.	 erweiterter Vorstand
3.	 die Mitgliederversammlung

§ 6
Vorstand
Der Vorstand besteht aus dem vertretungsberechtigten Vor-
stand im Sinne des § 26 BGB und dem erweiterten Vorstand. 
Der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne des § 26 BGB 
besteht aus dem/der Vorsitzenden und dessen Stellvertreter/

in, sowie dem/der Kassenwart/in, die den Verein gerichtlich 
und außergerichtlich jeweils einzeln vertreten. Zum erweiterten 
Vorstand gehören zusätzlich der/die Schriftführer/in und zwei 
Kassenprüfer/innen. Eine Wiederwahl ist zulässig. Zu den Sit-
zungen des Vorstands können vom Vorstand Vertreter des 
Schulträgers, Mitglieder des Lehrerkollegiums und Vertreter der 
Schülervertretung (SV) der Eiderlandschule Hennstedt, Stand-
ort Hennstedt sowie Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
usw. zur Beratung hinzugezogen werden. Der Vorstand ist das 
ausführende Organ des Vereins. Er vertritt die Angelegenhei-
ten des Vereins, soweit sie nicht der Mitgliederversammlung 
vorbehalten sind. Bei Beschlussfassung des Vorstandes ent-
scheidet die Mehrheit der erschienenen Mitglieder, bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme der/des Vorsitzenden. 
Der/die Vorsitzende leitet die Sitzungen des Vorstandes und 
der Mitgliederversammlungen. Der Vorstand entscheidet durch 
Mehrheitsbeschluss über Ausgaben zum Betrag des jährlichen 
Aufkommens.
Die Wahlperiode beträgt zwei Jahre. Die Mitglieder des Vor-
standes bleiben jedoch solange im Amt, bis ein neuer Vorstand 
gewählt ist. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln zu wählen. 
Wählbar sind nur Vereinsmitglieder. Scheidet ein Mitglied des 
Vorstands während der Amtsperiode aus, so wählt der Vorstand 
ein Ersatzmitglied für die restliche Amtsdauer des Ausschei-
denden. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse in der Regel in 
Vorstandssitzungen, die von dem Vorsitzendem/der Vorsitzen-
den und bei dessen/deren Verhinderung von dem Stellvertreter/
der Stellvertreterin mit einer Frist von einer Woche einberufen 
werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn ein Vorstands-
mitglied und mind. ein Mitglied aus dem erweiterten Vorstand 
anwesend ist. Bei Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit 
der abgegeben Stimmen. Die Vorstandssitzungen leitet der/die 
Vorsitzende, bei dessen/deren Verhinderung der/die Stellvertre-
ter/in. Vorstandsbeschlüsse sind in geeigneter Weise aktenkun-
dig zu machen. Der Vorstandsbeschluss kann auch auf schrift-
lichem Wege gefasst werden, wenn alle Vorstandsmitglieder 
ihre Zustimmung zu dieser Art der Beschlussfassung erklären.

§ 7
Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens ein-
mal jährlich nach Schluss des Geschäftsjahres statt. 
Ihrer Beschlussfasslung unterliegt insbesondere:
1.	 Wahl des Vorstandes (alle 2 Jahre)
2.	 Wahl des erweiterten Vorstandes (alle 2 Jahre)
3.	 Genehmigung des Geschäftsberichtes über das abge-

schlossene Jahr und Entlastung des Vorstandes.
4.	 Genehmigung des Haushalts für das neue Jahr
5.	 Satzungsänderungen
6.	 Entscheidungen über Maßnahmen grundsätzlicher Art
7.	 Festsetzung der Höhe und Fälligkeit der Jahresbeiträge.
8.	 Entscheidung über Aufnahme und Ausschluss von Mitglie-

dern, wenn gegen die Vorstandsentscheidung Berufung ein-
gelegt wurde.

§ 8
Einberufung der Mitgliederversammlungen
Die Mitgliederversammlungen werden unter Mitteilung der Ta-
gesordnung vom Vorstand einberufen. Ein Gegenstand muss 
vom Vorstand auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn es 
von mindestens dem 10. Teil der Mitglieder vor der Veröffentli-
chung der Einladung beantragt wird. Die Einladungen müssen 
mindestens mit einwöchiger Frist erfolgen. Die Veröffentlichung 
erfolgt durch Bekanntgabe im Informationsblatt des Amtes Ei-
der: „Informationen aus dem Amt Kirchspiellandgemeinden 
Eider“ unter Angabe der Tagesordnung. Außerordentliche Mit-
gliederversammlungen beruft der Vorstand nach eigenem Er-
messen, oder wenn mindestens der 10. Teil es beantragen, ein. 
Bei Beschlussfassung entscheidet - außer im Falle des § 3 (7), 
des § 7 Ziffer 5. und des § 12 - die Mehrheit der erschienenen 
Mitglieder.
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des/der Vorsit-
zenden.

§ 9
Änderung der Satzung
Änderungen der Satzung des Vereines können von der Mitglie-
derversammlung nur beschlossen werden, wenn sie mit der 
Einladung bekannt gegeben werden. Sie bedürfen einer Mehr-
heit von 3/4 der anwesenden Mitglieder.
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§ 10
Protokollführung
Die in den Sitzungen der Organe des Vereines gefassten Be-
schlüsse werden niedergeschrieben. Die Niederschrift ist von 
dem/der Vorsitzenden und dem/der Schriftführer/in oder einem 
anderen Mitglied des Vorstandes zu unterschreiben.

§ 11
Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 12
Auflösung des Vereins
Die Auflösung des Vereins kann nur durch eine Mitgliederver-
sammlung beschlossen werden, die zu diesem Zweck einbe-
rufen wird. Der Verein ist aufgelöst, wenn der Auflösungsbe-
schluss mit 3/4 Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefasst 
wird. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Weg-
fall des bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des Vereins an 
den Träger der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Hennstedt, 
der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwe-
cke - zugunsten der Schule - zu verwenden hat.

Hennstedt/Dithmarschen, den 19.02.2015

Jahreshauptversammlung  
des Hennstedter Frauenchores von 1948

am Mittwoch, dem 14. Januar 2015

Traditionsgemäß traf sich der Frauenchor Hennstedt zur Jah-
reshauptversammlung am 14. Januar 2015 im „Bürger Frech“ 
in Hennstedt. Zu dieser Versammlung hatte die 1. Vorsitzende, 
Karin Schultz, geladen und neben dem Vorstand waren viele 
Sängerinnen der Einladung gefolgt. Somit konnte die Vorsit-
zende eine fröhliche Runde begrüßen und sie bedankte sich für 
die Teilnahme. Nach der Begrüßung gab es ein reichhaltiges 
Essen. Die Schriftführerin, Karin Sick, verlaß das Protokoll der 
letzten Jahreshauptversammlung und die Kassenwartin; Irene 
Rief, den Kassenbericht. Er zeigte eine zufriedenstellende Fi-
nanzlage an. Ilse Hinz als Kassenprüferin sprach von einer vor-
bildlich geführten Kasse und beantragte die Entlastung des Vor-
standes. Dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung erteilt. In 
diesem Jahr standen folgende Posten zur Wahl:
1. Vorsitzende, Schatzmeisterin, Beisitzerin und Kassenprüfe-
rin.
Gewählt wurden durch Wiederwahl (Gegenvorschläge gab es 
nicht), für 2 Jahre
1. Vorsitzende Karin Schultz
Schatzmeisterin Irene Rief. Beide bedankten sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und nahmen die Wahl an.
Gewählt wurden außerdem in den Vorstand:
Käte Dethlefs als Beisitzerin und Dorothea Wrede als Kassen-
prüferin.
Aus dem Vorstand schieden aus Erika Hassa und Ilse Hinz.
Als Dank für die Mitarbeit im Vorstand überreichte die Vorsit-
zende einen Blumenstrauß.
Für das Jahr 2015 ist die Teilnahme zum Bundessängerfest am 
10. Mai in Pahlen vorgesehen.
Außerdem ist eine Halbtagesfahrt und eine Fahrradtour mit an-
schließendem Essen geplant.
Des Weiteren sind folgende Termine für 2015 eingeplant:
-	 Volkstrauertag am 15. November 2015
-	 Das alljährliche Adventssingen in der Secunduskirche in 

Hennstedt am 13. Dezember 2015
-	 Weihnachtsfeier am 15. Dezember 2015 der Chorgemein-

schaft.
Im weiteren Verlauf der Versammlung ehrte die Vorsitzende 
langjährige aktive Sängerinnen.
Für 45 Jahre Gudrun von Leesen (nicht anwesend), 25 Jahre 
Elsbeth Thiessen und 15 Jahre Sigrid Hagemann. Sie bekamen 
einen Blumenstrauß überreicht.
Die Vorsitzende erhielt für Ihre Vereinsarbeit einen Gutschein.
Es gab keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung 
und die Vorsitzende beendete die Versammlung um 21 Uhr.

Hennstedt, 14. Januar 2015

Karin Sick
Schriftführerin

Landfrauenverein Hennstedt und 
Umgebung e. V.

Mittwoch, 11. Februar
Jahreshauptversammlung
Nach den Regularien der Mitgliederversammlung wird uns Frau 
Agnes Geers zeigen, wie man sich bei jedem Anlass sicher und 
elegant auf Absatzschuhen bewegen kann. Es gibt wieder eine 
Mitgliederbefragung (Themen- und Reisevorschläge) und eine 
Verlosung der abgegebenen Vorschläge vom 12. Februar 2014.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 12.02.2014
3.	 Jahresrückblick
4.	 Kassenbericht
5.	 Aussprache zu den TOP 3 und 4
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl einer Kassenprüferin
8.	 Verschiedenes
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Ort: Gutshof Apeldör, Hennstedt 19:30 Uhr 
Anmeldung bis 05. Februar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 
1312 
Vorschläge zu TOP 7 bitte an Christa Hinrichs, Hennstedt, Am 
Mühlenberg 22 a

Mittwoch, 25. Februar
Rückblick - 60 Jahre Landfrauenverein Hennstedt und Um-
gebung 
Wer noch einmal die „alten“ Bilder vom Jubiläumsfest sehen 
möchte, der sollte sich diesen Nachmittag frei halten. Gezeigt 
wird die Bildergala auf der großen Leinwand im Wintergarten 
des Gutshofes Apeldör. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Ort: Gutshof Apeldör“, Hennstedt 14:30 Uhr 
Anmeldung bis 20. Februar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 
1312 

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, 
muss bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den ge-
forderten Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden 
bei kurzfristiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten 
und Veranstaltungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an Veranstaltungen und 
Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird 
mit der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

Verlegung des Wochenmarktes  
in Hennstedt

Aufgrund der Bauarbeiten zur Erweiterung des Feuerwehr-
gerätehauses findet der Wochenmarkt zukünftig immer 
dienstags von 08:00 bis 12:00 Uhr auf der Parkfläche vor 
„Bürger Frech“/Raiffeisenbank an der Tellingstedter Chaus-
see statt.

Freiwillige Feuerwehr Hennstedt
Der Gemeindewehrführer

Einladung zu unserem Spieleabend

lade ich alle passiven Mitglieder, Kameraden der Ehrenabtei-
lung sowie die Kameradinnen und Kameraden der aktiven Wehr 
herzlich ein. Am Freitag, dem 13. Februar 2015 um 19:30 Uhr 
im Gasthof „Witt“ in Glüsing.
Wir spielen dann wie in jedem Jahr Skat - Doppel-
kopf und Kniffel.
Ab 18:30 Uhr wird ein Fahrdienst ab Gerätehaus 
am Marktplatz angeboten.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Jens Andersson

Ortsverband Hollingstedt

Einladung

Liebe Mitglieder,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 06. März 
2015 um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, laden wir euch 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, danach ein kleiner Imbiss
2.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung

4.	 Grußworte der Gäste
5.	 Berichte
	 -	 der stellv. Vorsitzenden
	 -	 Kassenbericht
	 -	 Bericht der Revisoren
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen
	 -	 1. Vorsitzende/r
	 -	 stellv. Schatzmeister/in
8.	 Sonstiges
9.	 Schlusswort

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Anmel-
dung bis Mittwoch, 04. März 2015 unter der Tel.-Nr. 604 oder 
1527.

Für den Vorstand

Ingelore Dittmer
stellv. Vorsitzende

Sozialverband Deutschland Ortsverband 
Hollingstedt

Der Sozialverband -Ortsgruppe Hollingstedt- veranstaltet am 
13.02.2015 um 19:30 Uhr einen Doppelkopf- und Knobelabend.
Die Veranstaltung findet im Dorfgemeinschaftshaus statt. Der 
Einsatz beträgt 6 €. Wie immer gibt es Fleischpreise zu gewin-
nen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Ingelore Dittmer
Stv. Vorsitzende

Straßenboßeln für jedermann in 
Hollingstedt

Am Sonntag, dem 08. März 2015 ist es mal wieder so weit!
Wir treffen uns um 10:00 Uhr an der neuen Verschönerung.
Nach dem Boßeln steht ab ca. 12:00 Uhr eine Suppe für uns 
bereit.
Anmeldungen bitte bei Hilke Paulsen, Telefon 04836 1871.
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Schützenverein Krempel von 1970 e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit lade ich Euch zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
27. Februar 2015 um 20:00 Uhr, Schützenhalle Krempel, ein. 
Ich bitte um rege Beteiligung.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Totenehrung
3.	 Anträge zur Versammlung bis zum 26. Februar 2015, 

20:00 Uhr beim 1. Vors.
4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Oberschützenmeisters
6.	 Bericht des Spartenleiters Reiten
7.	 Bericht der Sparte Schützenjugend
8.	 Bericht des Kassenwartes
9.	 Kassenprüfungsbericht mit Entlastung des ges. Vor-

standes
10.	 Wahl der Stimmenzähler
11.	 Wahlen: 2. Vorsitzender, stellv. Oberschützenmeisters, 2. 

Kassenwart, 2. Schriftführer/in, 2. Beisitzer, Arbeitsdienst-
leiter, Getränkewart, Bote, Pressewart, Kassenprüfer

12.	 Bestätigung des stellv. Spartenleiters Reiten
13.	 Bestätigung der Jugendwartin
14.	 Bestätigung der Schützenmeister
15.	 Verpachtung der „Schützenwiese“ an die Gemeinde Krem-

pel
16.	 Schützenfest 2015
17.	 Ringreiten 2015
18.	 Veranstaltungen 2015
19.	 Haushaltsplan 2015
20.	 Verschiedenes

Zusatz für die Mitglieder der Sparte Reiten
Sitzung der Ringreiter am Freitag, 27. Februar 2015, 19:00 Uhr 
Schützenhalle Krempel.

Gut Schuss

gez. Jürgen Sonnberg
Tel. 04882 5734

Sozialmobil für die Vereine

Von der Firma Akzent Sozialsponsoring wurde jetzt ein Fahr-
zeug an die Gemeinde Krempel übergeben. Das Fahrzeug soll 
in erster Linie Sozialeinrichtungen und Vereine in den Orten 
des „alten Amtsbereiches Lunden“ zur Verfügung stehen und 
zur Mobilität verhelfen. Der  neue 7-Sitzer wird von vielen Spon-
soren, die mit einem entsprechenden Werbeaufdruck versehen 
sind,  finanziert. Die Versicherung und Wartung  wird von der 
Gemeinde Krempel gehalten. Die Koordination zum Einsatz des 
Fahrzeuges wird ebenfalls von Krempel organisiert.
Um das Fahrzeug entgegen zu nehmen, machte die der stellv. 
Bürgermeister Hans-Hermann Hennig mit der Bahn auf den 
Weg nach Neustadt an der Weinstraße. Nach Erledigung der 
Formalitäten ging es dann im neuen Fahrzeug zurück in Rich-
tung Heimat.  Am Folgetag wurde das Fahrzeug dann von Bür-
germeister Ronald Petersen in Empfang genommen. Petersen 
bedanke sich bei Hans-Hermann Hennig, der diese Strapazen 
der Abholung für seine Gemeinde auf sich genommen hat.
Die Gemeinde Krempel bedankt sich bei allen Sponsoren,  die 
zum Erfolg des Projektes beigetragen haben. Die Gespräche 
wurden derzeit  direkt von der Fa. Akzent geführt. Bedauerlich 
waren die Verwerfungen, so Petersen, die vom Vermittler ver-
ursacht wurden. Diesbezüglich musste die Gemeinde in vielen 
Telefonaten nacharbeiten.
Im Empfangsbereich des Haus des Gastes soll in Kürze eine 
große Tafel mit den Sponsoren aufgestellt werden. Bei Beauf-
tragungen von Leistungen, so wünscht es sich die Gemeinde,  
sollten Firmen, die auch für die Sozial- und Jugendarbeit ihrer 
Wohnorte investieren, von Kunden besonders berücksichtigt 
werden.

Horst Springer verabschiedet!

Insgesamt 30 Jahre war Horst Springer für seine Gemeinde 
Krempel tätig. Mehr im Hintergrund bewegte sich seine Aufgabe 
als Aufsicht auf dem Krempler Müllplatz im Moor. In den 70er- 
und 80er Jahren war Horst Springer dort insgesamt 13 Jahre für 
die Gemeinde tätig. Mit der Übernahme der Aufgaben des Ge-
meindearbeiters im Jahr 1997 wurde dann seine Arbeit für die 
Einwohner der Gemeinde Krempel deutlich sichtbarer.
Während einer kleinen Feierstunde im Haus des Gastes wur-
de Horst Springer offiziell als Gemeindearbeiter verabschiedet. 
Bürgermeister Ronald Petersen ließ die 17 Jahre noch einmal 
revue passieren. Per Rad mit kleinem Anhänger nahm Horst 
Springer 1997 seine Arbeit auf, Arbeitsgerät wie Schaufel und 
Besen waren mitzubringen. Da die Aufgaben immer umfang-
reicher wurden, wurde schon wenige Jahre später ein ge-
brauchter Gemeindetrecker mit Zubehör angeschafft. Bis zum 
heutigen Tag ist er noch in Betrieb und sieht aus wie Neu. Der 
Trecker musste ja irgendwo untergestellt werden, dies führte 
dann 2001 zum Bauhof. Das neu errichtete Gebäude diente 
nach seiner Fertigstellung für viele Veranstaltungen wie z. B. 
Tannenbaumschreddern, Straßenboßeln usw. die dann vom 
„Hausherren“ Horst entsprechend vorbereitet wurden. 
Alle Jahre in denen Horst Springer für die Gemeinde tätig war, 
konnten sich die Gemeinde und die Bürger auf ihn verlassen. 
Nie schaute er auf die Zeit, Feierabend war dann wenn alles 
erledigt ist. Überstunden wurden nie aufgeschrieben. Für Horst 
Springer war es stets wichtig, seine Gemeinde sauber und kor-
rekt zu sehen. Horst Springer, so Petersen, war mehr als „nur“ 
Gemeindear-
beiter, wenn 
der Bürger-
meister mal 
ein paar Ta-
ge nicht Vor-
ort ist, merkt 
es kaum je-
mand, wenn 
jedoch Horst 
nicht da war, 
fiel dies so-
fort auf.
Ronald 
Petersen 
sprach Horst 
Springer den 
Dank der 
Gemeinde-
vertretung 
und den des 
gesamten 
Dorfes aus.

Bürgermeister Petersen übergibt Horst Springen 
einen Präsentkorb.
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Jahreshauptversammlung  
der Siedlergemeinschaft Lehe 2015

Zur Jahreshauptversammlung am 09.01.2015 des Siedlerver-
bandes Lehe im Verband Wohneigentum Schleswig-Holstein 
wurde nach der Begrüßung der Mitglieder und des 1. Vorsit-
zenden Dieter Wölke vom Kreisverband Wohneigentum durch 
den SG-Vors. Dietrich Kahnert das Protokoll des Vorjahres und 
die Rechenschaftsberichte des Vorstands, der Kassenführerin, 
der Frauengruppenleiterin und der Kassenprüfer vorgetragen. 
Da es keine Einwände oder Diskussionen zu den Inhalten gab, 
wurde der alte Vorstand auf Antrag der Kassenprüfer einstim-
mig entlastet. Danach wurden die Neuwahlen für den Vorstand 
durchgeführt. Unsere zweite Vorsitzende Frau Heidi Müller wur-
de für eine weitere Amtszeit einstimmig wiedergewählt. Als Kas-
senprüferin stand Frau Ingrid Kracht leider nicht mehr zur Verfü-
gung. Dafür konnten wir Frau Brigitta Deinert für diese Tätigkeit 
gewinnen. Anschließend hatten wir noch eine ganz besondere 
Ehrung für 40-jährige Tätigkeit in unserem Vorstand als Kas-
senprüferin an Frau Annelene Brendemühl vorzunehmen. Diese 
Tätigkeit wurde von ihr in all den Jahren mit großer Verantwor-
tung und Zuverlässigkeit ausgeführt. Die Ehrentafel erhielt sie 
unter dem Beifall der Anwesenden vom Vorstand Dietrich Kah-
nert und Heidi Müller mit bunten Blumen überreicht. 

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: 	 Dietrich Kahnert
2. Vorsitzende: 	 Heidi Müller
Kassenführerin: 	 Annelene Brendemühl
Kassenprüferin: 	 Brigitta Deinert, Marie Lobitz
Protokollführerin: 	 Inge Heiland
1. Beisitzerin: 	 Helga Mutz
2. Beisitzerin: 	 Elke Zeplin

Nach Abschluss des offiziellen Teils gab es noch den obligato-
rischen Imbiss, den sich alle nach der langen Wartezeit schme-
cken ließen.

 
 
 
 

Jugendtreffen 2015 in Belgien

Europa leben und erleben
Hallo Jugendliche aus Linden und Umgebung!
In der Zeit vom 20. Juli 2015 bis 29. Juli 2015 findet in Linden- 
Lubbeek, Belgien das diesjährige Jugendtreffen statt.

Eingeladen sind 8 Jugendliche aus jedem Partnerschaftsland 
(Belgien, Deutschland, Frankreich, Niederlande, Spanien,  
Österreich) im Alter von 15 - 19 Jahren.
Das genaue Programm findet ihr demnächst im Internet unter 
www.linden-gruesst-linden.de
Die Eigenbeteiligung wird voraussichtlich bei 100 EURuro liegen.
Umgehend anmelden und informieren kann man sich bei Ju-
gendwartin Ulrike Wölbing (04836 9958897)

Anmeldeschluss: 15. Februar 2015

Teilnahme in der Reihenfolge der Anmeldungen!

Lindens Feuerwehr-Musikzugführung nun 
im „gemischtem Doppel“

Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung haben die Mitglieder 
des Feuerwehrmusikzug Linden Elke Lau, bisherige Interims-
Vorsitzende, zur Musikzugführerin gewählt. Diese Wahl war not-
wendig geworden, nachdem Vorgängerin Helga Kühl im Jubilä-
umsjahr unvermutet zurückgetreten war. Stellvertreter von Lau 
wurde Helge Rothard. Beide wurden im offenen Votum gewählt. 
Nach der „weiblichen Doppelspitze“ steht nun ein „gemischtes 
Doppel“ der Musikkapelle vor. Im Jahresbericht 2014 ließ Elke 
Lau ein ereignisreiches Jahr Revue passieren. Im Juli hatte die 
Festwoche anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Orchesters 
stattgefunden. Zu diesem Ereignis kamen Gäste aus nah und 
fern nach Linden. Der Musikzug ist bekanntlich bis weit über die 
Grenzen des Ortes und Dithmarschens hinaus bekannt und be-
liebt. Von Österreich reiste eigens die befreundete Musikkapelle 
aus Linden/St. Georgen am Walde an. Verschiedene, gut be-
suchte Veranstaltungen wie ein öffentlicher Grillabend mit Blas-
musik, der Festabend mit Konzert und Grußworten sowie das 
große Platzkonzert mit fünf Orchestern auf dem Sportplatz und 
der abschließende, große Festball in der Lindenhalle mit Live-
Musik der Hohner Dorfmusikanten hatten für langes und reich-
lich planerisches Engagement, nicht nur des Festausschusses, 
gesorgt. Alle Mitglieder waren gut eingespannt. Dass der Ablauf 
so gelungen ist, sei ein Dank an alle. Dazu fand einen Tag lang 
mit den Freunden aus Österreich ein Ausflug an die Ostseekü-
ste nach Kappeln und Maasholm statt, und am nächsten Tag 
gab es verschiedene Unternehmungen mit den Gasteltern. Ein 
besonderer Dank gebührt noch einmal ihnen, die sie wieder ein-
mal die Mitglieder der Musikkapelle aus Österreich unentgeltlich 
bei sich aufgenommen haben. So etwas ist nicht selbstverständ-
lich. Die Gemeinde Linden und alle Kameraden der Wehr hatten 
ebenfalls großen Anteil am reibungslosen Ablauf der Festwoche, 
indem sie sich großzügig an den Feierlichkeiten beteiligten. So 
wurde unter anderem eine Woche lang die Lindenhalle zwecks 
Dekoration zugunsten des Musikzuges gesperrt. Dass die vie-
len Gäste reibungslos parken konnten, dafür stellten Privatleute 
Überfahrten und Platz zur Verfügung. Dafür ein großer Dank ist 
das Mindeste. Außerdem wurde ein Gedenkstein für den Musik-
zug am Feuerwehr- Gerätehaus geweiht. So eine Geste erfährt 
nicht jede Musikkapelle eines Ortes. Die Übungsabende ein-
gerechnet waren die Musikerinnen und Musiker gut einhundert 
Mal zusammengekommen in 2014. Die finanziellen Verhältnisse 
legte Kassenwart Helmut Hansen detailliert dar. Er konnte den 
Mitgliedern eine beruhigende Kassenlage präsentieren. Dass er 
vorbildlich und umsichtig gearbeitet hatte, bestätigten Nele Wulff 
und Ernst-Otto Mewes, die beiden Kassenprüfer. Sie beantrag-
ten Entlastung des gesamten Vorstandes, die einstimmig erteilt 
wurde. Außer den Wahlen der beiden neuen Musikzugführer 
musste ein neuer Kassenprüfer bestimmt werden. Für die näch-
sten zwei Jahre ist es Georg Callsen. Dirigent Matthias Schoß-
nick dankte den Mitgliedern für die Zusammenarbeit und gab 
Einzelheiten der Planungen für 2015 bekannt. Im anstehenden 
Jahr liegen schon viele Verpflichtungen vor. Drei Hohnbeerfeste 
in Heide, Ringreiten in Tönning, Husum und Süderholm sowie 
das Schützenfest in Drage stellen dabei nur einen Teil der Auf-
tritte dar, zu denen auch ein schottischer Abend in Hattstedt und 
die Mitwirkung beim Feuerwehrfest in Linden/Thüringen gehö-
ren. Elke Lau bedankte sich bei Ute Herold für deren professi-
onelle Ausbildung des musikalischen Nachwuchses, wovon aus 
vorangegangenen Lehrgängen bereits einige junge Leute in das 
Orchester integriert wurden und sich im Klangkörper gut bewei-
sen. Herold lässt die jungen (oder auch erwachsenen) Neulinge 
gut gerüstet in das Orchester hinein. Einem von Ihnen, William 
Schröder wurde an diesem Abend die Ehrung für fünfjährige Mit-
gliedschaft mit Blumen, Urkunde und Zinnbecher zuteil. In ihren 
Grußworten lobten Bürgermeister Jens Uwe Franck und Wehr-
führer Ingo Köster den Musikzug. Beide waren sie stolz auf Lin-
dens „Aushängeschild“, über die Grenzen Dithmarschens hin-
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weg und sagten auch weiterhin die Hilfe seitens der Gemeinde 
und der Wehr zu. Den neu Gewählten wünschten sie ein glück-
liche Hand in ihren Ämtern. Zum Gedenken an den im Juni ver-
storbenen Kameraden Michael Wolfer-Wieland erhoben sich die 
Versammlungsteilnehmer von den Plätzen. Zum Abschluss der 
Versammlung bedankte sich Musikzugführerin Elke Lau für die 
gute Zusammenarbeit, die sie auch für das vorausliegende Jahr 
wünschte.

Ernst-Otto Mewes

Georg Callsen (von links), neuer Kassenprüfer; Elke Lau (Mu-
sikzugführerin); Helge Rothard (neuer, stv. Musikzugführer).

William Schröder (Geehrt für 5 Jahre Zugehörigkeit) mit Musik-
zugführerin Elke Lau.

Ein Mann für alle besonderen Fälle

Ehrenschild für Johannes Petersen

Johannes Petersen aus Pahlkrug freut sich sehr: Während der 
Einwohnerversammlung wurde ihm von Bürgermeister Jens-
Uwe Franck das Ehrenschild der Gemeinde Linden überreicht.
„Diese Auszeichnung verleihen wir in unregelmäßiger Folge seit 
dem Jahr 1980 an Einwohner, die sich langjährig auf verschie-
denste Weise in den Dienst der Gemeinde gestellt und sich um 
das Wohl und das kulturelle Leben in der Gemeinde verdient 
gemacht haben“, erläutert Franck. Johannes Petersen war jetzt 
der 25. Bürger, dem auf diese Weise für seinen unermüdlichen 
Einsatz gedankt wurde. Die Plakette wurde am 20. Oktober 
1980 erstmals dem späteren Ehrenbürger Willi Claußen und zu-
letzt am 4. August 2013 dem jetzigen Ehrenbürgermeister Willi 
Köster zuerkannt.

„Johannes Petersen hat mehr als vierzig Jahre lang überall da 
mit angepackt, wo allgemeine und spezielle Hilfe gebraucht 
wurde. Da gab es kein Zögern und Zaudern. Ob es sich zum 
Beispiel um die Kanalisation, die Straßenbeleuchtung oder um 
die Herrichtung der Lindenhalle für unterschiedliche Veranstal-
tungen gehandelt hat, - auf seine fachkundige Tatkraft und sei-
ne soziale Kompetenz konnten wir uns immer verlassen“, sind 
Willi Köster und Jens-Uwe Franck des Lobes voll. 
Der jetzt 72-jährige Petersen schaut gern auf seine jahrzehn-
telange, teilweise ehrenamtliche Arbeit für die Gemeinde zu-
rück. „Mich zum Wohle der Gemeinschaft nützlich zu machen, 
ist auch jetzt noch meine Leidenschaft, der ich mich mit Leib 
und Seele verschrieben habe“, verrät er. Dazu passt, dass er 
15 Jahre lang die Adlergilde, die jährlich gemeinsam mit dem 
Ringreiterverein 
ein großes Dorf-
fest ausrichtet, 
geleitet hat und 
später zum Eh-
renvorsitzenden 
gewählt worden 
ist. Gleichfalls 15 
Jahre lang war er 
Vertrauensmann 
des Bauernver-
bandes, und seit 
20 Jahren enga-
giert er sich im Kir-
chengemeinderat 
Hennstedt. „Hier 
bin ich Vorsitzen-
der des Land- und 
Forstausschus-
ses“, erzählt der 
ehemalige Land-
wirt. „Und seit 48 
Jahren betreuen 
meine Frau Wilma 
und ich den zen-
tralen Zeitungska-
sten der DLZ, der 
sich vor unserem 
Haus befindet.“ 

Gaby Schütze
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TSV Glückauf Linden e. V.

Hallo Jungs! Wir suchen Euch!

Seid ihr älter als 8 Jahre und steckt voller Kraft 
und Energie?
Dann seid ihr bei uns genau richtig!
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) treffen wir uns, in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, in der Sporthalle/Linden, da-
mit „echte Jungs“ sich mal so richtig auspowern können.
Der Spaß an der Bewegung steht in dieser Sparte im Vorder-
grund und die Stunde wird hauptsächlich nach Euren Wün-
schen gestaltet. Unsere riesige, sehr gut ausgestattete Halle 
bietet viele Spiel- und Spaßmöglichkeiten. Unser Durchschnitts-
alter beträgt zz. 13 Jahre. Im Moment zählt Fußball (bolzen) zu 
unseren Favoriten, aber auch Federball, Amerikanisches Völ-
kerball, Floorball, Zahlenfußball oder ähnliche Spiele machen 
uns Spaß. Gerne könnt ihr Eure eigenen Spiel- und Spaßideen 
und auch Freunde (!) mitbringen.
Kein Leistungsdruck, kein Pflichtprogramm eben nur „Gas ge-
ben“, und einmal alles raus lassen, was in Euch steckt!
Wöchentliches Erscheinen ist keine Pflicht, ihr dürft kommen, 
wenn ihr Lust habt. Für Kinder, ohne Mitgliedschaft im TSV 
Glückauf Linden, sind sog. „Schnupperstunden“ jederzeit mög-
lich, damit ihr uns und unsere Stunde erst einmal kennen lernen 
könnt.
Also, überlegt nicht lange, sondern kommt vorbei.
 
Wir freuen uns auf Euch!!!

Ute Wellnitz, Wiebke Wussow
und die Jungs der „Powersparte“

TSV Glückauf Linden e. V.
Jugendgemeinschaft

Einladung  
zur Jugendversammlung

am Dienstag, 10.02.2015, um 17:00 Uhr Jugendraum/Sporthal-
le Linden.
Dazu sind alle Kinder und Jugendlichen des „TSV Glückauf Lin-
den“ e. V., im Alter bis zu 18 Jahren, recht herzlich eingeladen. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung 
2.	 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
3.	 Bericht der Vereinsjugendleiterin
4.	 Wahl:
 	 Vereinsjugendsprecher/in
5.	 Aktivitäten 2015
6.	 Vorschläge zur Vereinsgestaltung
7.	 Verschiedenes
 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen! 
 
gez. Ute Wellnitz (Vereinsjugendleiterin)
Lars Wellnitz (Vereinsjugendsprecher )
„TSV Glückauf Linden“ e. V.

F-Jugend des TSV Glückauf Linden  
freut sich über Spenden

Im vergangenen Jahr hatte die F-Jugend des TSV Linden mehr-
fach Grund zur Freude: 
Durch den ortsansässigen Fliesenlegermeister Heino Voß er-
hielten die Kinder neue Regenjacken, damit sie bei jeder Witte-
rung auf dem Fußballplatz gewappnet sind. 
Im Rahmen ihrer Weihnachts- und Adventsaustellung hat Hei-
ke Eggers von Heike‘s Blumenstube Spenden entgegengenom-
men, die sie für die Mannschaftskasse an den Trainer Sönke 
Petersen überreichte. 

Und zu guter Letzt wurden von der Firma Hoyer Energie-Ser-
vice Dithmarschen Heide, vertreten durch die Büroleiterin Meike 
Börger ein paar neue Fußbälle übergeben.

Die Kinder und Trainer haben sich sehr gefreut und sagen 
„DANKE“.

Linden/Holstein
- Gemeinde Europas -

Veranstaltungskalender 2015

Februar
07.02.	 TSV Linden Turn- und Tanzshow 
	 in der Lindenhalle
10.02.	 TSV Linden Jugendvollversammlung 
	 im Jugendraum	 18:00 Uhr
14.02.	 TSV Linden Kinderfasching in der 
	 Lindenhalle 	 14:30 Uhr
20.02.	 TSV Linden JHV im Lindenhof	 20:00 Uhr

März
05.03.	 Adlergilde JHV im Lindenhof
05. - 07.03.	 Hallensperrung
07.03.	 FF Linden Frühschoppen im 
	 Lindenhof	 09:00 Uhr
07.03.	 Babybörse	 14:00 Uhr
14.03.	 SoVD JHV im Lindenhof
14.03.	 Hallenreinigung Sporthalle
20.03.	 FF Linden JHV im Lindenhof

April
02.04.	 JHV Ringreitergilde im Lindenhof	 20:00 Uhr
05.04.	 Ostereiersuchen für Kinder auf 
	 dem Dörpsplatz
20.04.	 öffentliche Versammlung „Linden 
	 grüßt Linden“	 20:00 Uhr

Kraft
Mut

Power

Energie

Stärke

austoben

„Gas geben“

Spaß haben

laut sein
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30.04.	 Musikzug Konzertabend im 
	 Lindenhof

Mai
02.05.	 Lyra Prüfung 1 für den Musikzug 
	 im Gerätehaus
04.05. 	 TSV Linden Sitzung des erweiterten 
	 Vorstandes im Lindenhof	 20:00 Uhr
14.05.	 öffentliches Kinderringreiten bis 
	 einschl. 15 Jahre Dörpsplatz	 12:00 Uhr
15.05.	 Brückentag Kindergarten

Juni
01.06.	 Sitzung Gemeindevertretung
12. - 14.06.	 Fahrt nach Linden/Thüringen 
	 zur 700-Jahr-Feier
21.06.	 SoVD Fahrt ins Blaue
20./21.06.	 Teilnahme offener Garten 
	 Christa Häger und Heinz	 11 - 17 Uhr
27.06.	 Dithmarscher Judo-Cup in der 
	 Lindenhalle	 14:00 Uhr
28.06.	 Broklandsautal Jugendpokalreiten 
	 in Süderheistedt

Juli
03.07.	 Dorffest Ringreiten/Adlergilde 
	 Dörpsplatz
04.07.	 Dorffest Ringreiten/Adlergilde 
	 Dörpsplatz
08.07.	 Seniorenfahrt Gemeinde Linden
16. - 19.07.	 Golfclub Linden/St. Georgen zu 
	 Besuch beim Golfclub Apeldör
20. - 14.08.	 Kindergarten Sommerpause
20. - 29.07.	 34. internationales Jugendtreffen 
	 in Linden Lubbeek/Belgien
25.07.	 Broklandsautal Pokalringreiten in 
	 Wesseln

August	 20.07. - 29.08. Sommerferien

September
03. - 05.09.	 Hallensperrung
05.09.	 Babybörse
14.09.	 TSV Linden Sitzung des erweiterten 
	 Vorstandes im Lindenhof	 20:00 Uhr
20.09.	 SoVD Familientag im Hansapark

Oktober
23.10.	 Sparclub JHV im Lindenhof
30.10.	 Laternelaufen ab Feuerwehr-
	 gerätehaus	 19:00 Uhr

November
13.11.	 FF Linden Kameradschaftsabend	 20:00 Uhr
16.11.	 öffentliche Versammlung „Linden 
	 grüßt Linden“ im Lindenhof
23.11.	 TSV Linden Sitzung des erweiterten 
	 Vorstandes im Lindenhof	 19:00 Uhr
28.11.	 Weihnachtsfeier Sparclub im 
	 Lindenhof	 19:00 Uhr
29.11.	 SoVD Weihnachtsfeier im Lindenhof

Dezember
05.12.	 Musikzug Weihnachtsfeier im 
	 Lindenhof	 19:30 Uhr
07.12.	 Sitzung der Gemeindevertretung im 
	 Lindenhof	 19:30 Uhr
09.12.	 Seniorenweihnachtsfeier Gemeinde 
	 Linden im Lindenhof	 14:00 Uhr
20.12.	 Musikzug spielt Weihnachtslieder 
	 im Dorf
24.12. - 01.01.	 Kindergarten Winterpause

Ankündigung:
07.01.2016	 Einwohnerversammlung 2016 
	 im Lindenhof	 19:30 Uhr

Wir bitten auch im Jahre 2015 alle Lindener Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste um rege Teilnahme an allen Veranstal-
tungen und Versammlungen. Auf die Veranstaltungen der Ver-
eine, Verbände und der Volkshochschule wird im Informations-
dienst besonders hingewiesen. 

Weitere Termine und Anfangszeiten:
Hier beachten Sie bitte unseren „Informationsdienst für das Amt 
KLG Eider“.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
Telefon: 04836 2154625

Tanz- und Turnshow in der Lindenhalle

Eigene Akteure und Gäste des TSV Linden

Der TSV Linden lädt am Sonnabend, 7. Februar, nun schon 
zum vierten Mal zu einer etwa zweistündigen Tanz- und Turn-
show in die Lindenhalle ein. Beginn ist um 15 Uhr.
„Dass Birte Ahrens - hauptberuflich Erzieherin und nebenbei 
ausgebildete Tanzlehrerin - vor sechs Jahren zum TSV ge-
kommen ist, betrachte ich als einen echten Glücksfall“, erzählt 
Vorstandsmitglied Dörthe Junge-Urbahns. Mittlerweile leitet die 
Pädagogin drei Tanzgruppen für derzeit 45 Kinder und Jugend-
liche im Alter von vier bis 19 Jahren. „Das Tolle ist, dass in die-
sen Gruppen junge Leute nicht nur aus Linden, sondern auch 
aus den umliegenden Dörfern zusammenkommen und so das 
Zusammengehörigkeitsgefühl verstärkt wird“, findet Junge-Ur-
bahns. „Und alle sind mit großer Begeisterung sowie viel Spaß 
bei der Sache.“
Die Akteure und Organisatoren der unterhaltsamen Tanz- und 
Turnshow würden sich über viele Zuschauer sehr freuen. Es 
wird ein ansprechendes Programm geboten: Die Gruppe mit 
den jüngsten Mitgliedern zeigen kreative Kindertänze mit so 
vielversprechenden Namen wie „Weltraumtanz“, „Regenschirm-
tanz“, „Wetterfeen-Tanz“ oder „Wolkenwünsche“. Die etwas Äl-
teren werden flotten Hip-Jazz bieten, beispielsweise „Timber“ 
oder „Moderndance One Love“. Daneben sind beeindruckende 
Solotänze von der 12-jährigen Nele Löbkens aus Linden, die 
sich eine eigene Choreographie ausgedacht hat, und der sie-
benjährigen Lina Meier aus Büsum, die „Aschenputtel“ darstellt, 
zu bewundern.  Auch drei Lindener Turnerinnen, die in der Leis-
tungsturnsparte des befreundeten TSV Pahlen betreut werden, 
zeigen mit einer anspruchsvollen Kür ihr Können. Darüber hi-
naus fünf Jungen aus Süderheistedt und Hennstedt, die eben-
falls in Pahlen trainieren. Daneben ist ein Gastauftritt von Mit-
gliedern des Tura Meldorf eingeplant: Sie zeigen mitreißenden 
Trommelrhythmus mit originellen „Drums Alive“. 
„In der Pause gibt es reichlich Kaffee und Kuchen auf Spenden-
basis. Der Eintritt für die Show ist frei“, verspricht Dörthe Junge-
Urbahns.

Gaby Schütze

Die Jüngsten freuen sich schon auf ihren Auftritt, zu dem auch 
Turneinlagen gehören.
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Dreiländerwettkampf

Am 18. Januar 2015 fuhren fünf Judoka des TSV Linden zum Neu-
jahrsturnier nach Rendsburg. Es war eine tolle Wettkampf-Atmo-
sphäre auf 4 Matten, und viele Teilnehmer aus 3 Ländern haben 
gekämpft. Dieses Turnier ist auch bei Dänen und Holländern be-
liebt. Insgesamt nahmen ca. 300 Wettkämpfer, verteilt auf 2 Tage, 
teil. Motiviert absolvierten alle Kids die Kämpfe, und erarbeiteten 
sich in ihren Gewichts- und Altersklassen einen Podiumsplatz: 
Leonie 	 1. Platz 
Amelie 	 2. Platz 
Anneke 	 2. Platz 
Erik 	 3. Platz 
Judith 	 3. Platz 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Wettkämpfer - und danke 
für die Geduld aller Begleitpersonen. 

Tanz- und Turnshow

Samstag, 07.02.2015
15:00 - 17:00 Uhr
Sporthalle Linden

TSV Glückauf Linden

Wir möchten alle Mitglieder des Vereins zur 
Jahreshauptversammlung einladen.
Am Freitag, dem 20.02.2015 um 20:00 Uhr findet 
unsere Jahreshauptversammlung im Lindenhof in Linden statt.

Tagesordnung
1. 	 Bericht des Vorstandes
2. 	 Grußwort des Bürgermeisters
3. 	 Ehrungen durch die Gemeinde und den Verein
4. 	 Vorlesen des Protokolls der vorangegangenen Jahreshaupt-

versammlung
5. 	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Entlastung des Vorstandes
7. 	 Wahl einer Wahlleiters
8. 	 Wahlen: 
	 I. 	 1. Vorsitzender (bisher Andreas Schoppe)
	 II. 	 stllv. Vorsitzender (bisher Garvin Dithmer)
	 III: 	 Schriftführer (bisher Jürgen Radtke)
9. 	 Berichte der Spartenleiter
10.	Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11.	Festsetzung der Mitgliedsbeiträge

Anträge können von jedem Mitglied schriftlich eingereicht wer-
den und sollten möglichst 1 Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung beim Vorstand eingehen.

Wir möchten alle Mitglieder bitten, sich solidarisch zu zeigen 
und wegen der Wichtigkeit zahlreich an der Versammlung teil-
zunehmen.

gez. Andreas Schoppe
1. Vorsitzender

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2015

Hiermit möchten wir alle Mitglieder der Adler-
gilde, sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, dem 05. März 2015 um 
19:30 Uhr in den Lindenhof einladen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden und Verlesen des Protokolls 2014
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. 	 Rückblick Dorffest 2014, Vorschau Dorffest 2015
6. 	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen der Vorstand

Sönke Petersen	 Heino Voss, 
Tel.: 861518	 Tel.: 8479

Helgo Nehlsen 	 Olaf Otto 	 Bernd Andrich
Tel.: 995923 	 Tel.: 362 	 Tel.: 995955

JHV Freiwillige Feuerwehr Lunden

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen

Zur Jahreshauptversammlung der Blauröcke aus Lunden er-
schienen zahlreiche Kameraden, Ehrenmitglieder und Gäste. 
Der Wehrführer Frank Förthmann berichtet, dass ca. 100 Ter-
mine im vergangenen Jahr wahrgenommen wurden. Das ist fast 
jeder dritte Tag fürs Ehrenamt. Für die Teilnahme an verschie-
denen Lehrgängen und Fortbildungen wurden folgende Beför-
derungen vorgenommen: Laura Förthmann wird Feuerwehrfrau, 
Florian Hinrichs und Niklas Roick werden als Feuerwehrmänner 
von der Jugendfeuerwehr überstellt. Birgit Petersen wird Ober-
feuerwehrfrau und Siena Bretsch Haupfeuerwehrfrau. Aufgrund 
ihrer Gruppenführertätigkeit werden Heymo Herwig und Philipp 
Frahm zu Hauptfeuerwehrmännern mit drei Sternen befördert.
Des Weiteren wurden Volker Hennings, Philipp Frahm, Pas-
qual Hüsch und Nele Nicole Konken für 10 Jahre aktiven Feu-
erwehrdienst geehrt und Andreas Bretsch und Hauke Jensen 
bekommen für 25 Jahre das Brandschutzehrenzeichen in Silber 
verliehen. Hauke Jensen wird zum Löschmeister befördert und 
zusammen mit Carsten Möller in die Ehrenabteilung überstellt. 
Der Wehrführer bedankt sich bei ihnen für die jahrelange aktive 
Tätigkeit mit einem persönlichen Geschenk.
Detlef Fehrmann wird für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt und 
vom stellvertretendem Amtswehrführer Bernd Götz erhält er das 
Brandschutzehrenzeichen in Gold.
Des Weiteren wird Detlef Fehrmann wegen seines unermüd-
lichen, jahrelangen Einsatzes, sowohl bei den Diensten als 
auch bei den Einsätzen zum Löschmeister befördert.
In der zweiten Jahreshälfte 2015 steht den Lundenern noch ein 
besonderes Ereignis in der Neuanschaffung eines Fahrzeuges 
bevor. Die Übergabe des HLF10, welches von Rosenbauer auf-
gebaut wird, ist für Ende Oktober geplant. Dieses soll groß ge-
feiert werden.

Frank Förthmann, Bernd Götz, Detlef Fehrmann
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Lunden e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Mittwoch, 04.03.2014 um 19:00 Uhr in das Zentrum des 
DRK Lunden, Friedrichstraße 22.

Vorläufige Tagesordnung
TOP 1 	 Begrüßung
TOP 2	 Gedenken an Verstorbene 
TOP 3 	 Grußworte der Gäste
TOP 4 	 Genehmigung Protokoll JHV 2014 
TOP 5 	 Jahresberichte der Fachbereiche 
TOP 6	 Kassenbericht 2014
TOP 7 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8 	 Entlastungen des Vorstandes für 2014
TOP 9	 Wahl: Kassenprüfer/in
TOP 10	 Genehmigung des Haushalts 2015
 
Verschiedenes 

Wahlvorschläge richten Sie bitte bis zum 25.02.2015 an den 
Vorstand. 
Dies gilt ebenfalls für Anträge zur Tagesordnung.

Boßelverein Kirchspiel Lunden  
gegen Boßelverein Wilster

Schönes Wetter, toller Kampf und Lunden gewinnt

Waren die beiden Obleute Reimer Köster und Klaus Peters 
noch guter Laune, dass man mit 14 oder 15 Boßlern nach 
Wilster fahren konnte, wurde das Ganze im Vereinslokal Dith-
marscher Hof ein bischen gedämpft. Es waren nur 11 Boßler 
dort, die anderen hatten wegen Krankheit oder Arbeit abgesagt. 
Man fuhr trotzdem frohen Mutes nach Wilster. Lunden lag von 
Anfang an leicht in Führung und baute diesen Vorsprung immer 
weiter aus. Nach dem 6. Werfer fiel das erste Schott. Nun lag 
man fast gleich auf, mal hatte Lunden ein paar Meter Vorzug, 
mal Wilster. Am Ende wurde es noch einmal spannend. Die 
letzten 3 Werfer von Wilster warfen überragend und Lunden 
musste das Schott wieder einsetzen. Am Ende gewann Lunden 
mit 12 m Vorsprung. 
Es war einer der besten Lundener Kämpfe der letzten Jahre.

Bericht Klaus Peters

Filmabend vom Peter-Swyn-Fest

Mit diesem Film möchte der DRK- Ortsverein Lunden an das 
große Peter-Swyn-Fest von 2007 erinnern.
Die Filmvorführung wird am Freitag, den 06. Februar um 18:00 
Uhr im DRK- Zentrum, Friedrichstr. 22, Lunden gezeigt.
Außerdem werden Bilder aus dem alten Lunden gezeigt. Es gibt 
einen kleinen Imbiss.
Bitte melden Sie sich vorher an werktags von 9:00 - 15:00 Uhr 
im DRK-Shop.
Tel. 0174 5704963 oder bei Frau Eggert nach 20:00 Uhr, Tel. 
04882 605505.

Wiederholungskonzert

Das Wiederholungskonzert der Lundener Liederta-
fel in Chorgemeinschaft MGV Kleve war wieder ein 
sehr großer Erfolg. Mit Unterstützung durch Sänger 
der Chorgemeinschaft HLS (Heide, Linden, Süderhe-
istedt) wurden Lieder von Op, „Erhebet das Glas“, aus der Oper 
Ernani, bis Pop, „Sierra Madre“, dargeboten. Der Lundener 
Frauenchor, fester Bestandteil der Konzerte, brachte einen bun-
ten Liedereigen. Rainer Zeikau erhielt mit den Liedern „Ach ich 
hab in meinem Herzen“, „Wenn ich einmal reich wär“ und dem 
Udo Jürgens Lied „Der gekaufte Drachen“ sehr großen Beifall. 
Karl-Heinz Koch sang mit seinem markanten Bass die rus-
sischen Volksweisen „Eine weiße Birke“ und „Schwarze Augen“ 
und erntete ebenfalls sehr großen Beifall. In einer technischen 

Pause unterhielt Eckhard Kloth aus St. Peter, begleitet von 
Johann-Wilhelm Söth, die Gäste mit einigen Liedern von Otto 
Reutter. Zum Abschluss erschienen die Eiderspatzen als Fuß-
baller und besangen mit viel Klamauk und mit Unterstützung 
des Publikums  die WM 2014 in Brasilien mit dem Ergebnis „Die 
Nummer eins sind wir“. 

Fit with fun mit der Fitnessgruppe  
des SSV Lunden 

Lunden (rsl) Fitness mit Spaß ist das Ziel. Seit über 15 Jahre 
ist diese Fitnessgruppe unter der Leitung von Gudrun Kuhn ein 
fester Bestandteil des Spiel- und Sportvereins (SSV) Lunden. 
Jeden Mittwoch kommen  Sportlustige in die Nord-Sporthalle 
der Eiderlandschule Lunden zusammen um zu flotter Musik 
Sport zu machen. In einem eineinhalbstündigen Sportprogramm 
geht es um Bewegung und damit um die Gesundheit. Nach ei-
ner Aufwärmlaufphase stellt die Gruppe sich zusammen. „Knie 
leicht gebeugt, Po nach hinten und zusammen kneifen“, leitet 
Gudrun Kuhn an. Für jeden Muskel und jede Sehne ist etwas 
dabei. Das vielfältige Programm beinhaltet Skigymnastik, Rü-
ckentraining, Bodengymnastik, Koordinationsübungen oder 
Kickboxen. Zur ständigen Bewegung am Platz laufend oder 
wippend, ruft die 54-Jährige Fitnessleiterin weitere Übungen 
zu. Aber, immer wieder: „Knie leicht gebeugt, und wo ist euer 
Po?“ Spaß steht im Vordergrund, auch mogeln gehört dazu. 
Jeder hat einen anderen Schwachpunkt. Passend, wechseln-
de Musik läuft permanent im Hintergrund. Sie wirkt  motivie-
rend und überspielt so manches Schnaufen. Die Gruppe be-
steht aus Männern und Frauen im Alter von 14 bis 70 Jahren. 
In den  Sommermonaten geht die Gruppe in das benachbarte 
Schwimmbad. Aqua Fitness ist dort, ebenfalls unter Gudrun 
Kuhn´s Leitung, angesagt. Das Glücksgefühl und ein kleiner 
Muskelkater sind Garantie. Zu einem Probetraining lädt die 
Kremplerin Gudrun Kuhn gerne interessierte Sportler ein. 
i: Jeden Mittwoch von 17:30 - 19 Uhr mit Sportbekleidung und 
Handtuch in der Nord-Sporthalle der Eiderlandschule Lunden. 
Auskunft gibt Gudrun Kuhn unter 04882 814.

„Fit with fun“ ist ein lustiger Haufen. 

Rabea Sötje-Looft
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Einladung zur Jahres-Hauptversammlung 
2015 des Vereins für Heimatgeschichte  
des Kspl. Lunden e. V.

am Donnerstag d. 12. Februar 2015, 19:00 Uhr im Heimat-
museum und NaTourCentrum Lunden.

Top 1: 	 Begrüßung
Top 2: 	 Totenehrung
Top 3: 	 Rechenschaftsbericht für 2014 des 1. Vorsitzenden
Top 4: 	 Kassenbericht für 2014 und Finanzplan für 2015 durch 

die Kassenführerin Hilke Rudolph-Schümann
Top 5: 	 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Vor-

standes
Top 6:	 Wahlen:
	 1. Vorsitzender (keine Wiederwahl möglich)
	 1 stellvertr. Protokollführer/in
	 1 Kassenprüfer (in)
Top 7: 	 Vorschau und Veranstaltungs-Kalender 2015
Top 8: 	 Satzungsänderung
Top 9: 	 Anträge und Verschiedenes
Top 10: 	kleine Pause - danach
	 Vortrag: AUSTRALIEN von Gerhard Kock

Mit heimatlichem Gruß

Henning Peters jun.

Mit der Volkshochschule Lunden  
von Dover bis Cornwall durch das  
zauberhafte Südengland

vom 2. - 10. September 2015

1. Tag: 	Mitwoch, 02.09.2015
Anreise nach Belgien in den Raum Brügge. IBIS Sint Niklaas 
Hotel, Sint Niklaas.
Übernachtung und Abendessen.

2. Tag: 	Donnerstag, 03.09.2015, 09:30 Uhr Stadtführung
Nach dem Frühstück erkunden sie während einer Stadtführung 
die Stadt Brügge.
Brügge ist die Hauptstadt der Provinz Westflandern in Belgien. 
Der mittelalterliche Stadtkern ist unverbaut erhalten geblieben 
und wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Freu-
en Sie sich auf viele Sehenswürdigkeiten in der Altstadt, die nie 
durch Kriege oder Brände zerstört wurden.
Weiter geht es dann nach Calais. Passage Calais - Dover für 
Bus und Passagiere 15:20 Uhr.
Von Calais fahren Sie ca. 90 Minuten mit der Fähre über den 
Ärmelkanal nach Dover.
Bereits von Bord haben Sie einen beeindruckenden Blick auf 
die berühmten „White Cliffs of Dover“. Sie gelten als eine der 
beliebtesten Sehenswürdigkeiten Englands und sind seit tau-
senden von Jahren für viele Briten das Symbol für Heimat.
Weiterfahrt entlang der Südküste in den Raum Brighton, Hotel 
Holyday Inn Brighton Seafront, Abendessen und Übernach-
tung.

3. Tag: 	Freitag, 04.09.2015 Brighton - Devon
Das friedliche Städtchen Salisbury mit Fachwerkhäusern, Back-
steingebäuden, schönen alten Bäumen und natürlich der welt-
bekannten Kathedrale ist immer einen Besuch wert.
(Besichtigung Salisbury Cathedral 11:00 Uhr)
Von Salisbury aus ist es nicht weit zu den mystischen Steinkrei-
sen von Stonehenge. Man sagt, dass die gigantischen Steine 
vor fast 5000 Jahren als Sonnenheiligtum aufgerichtet worden 
sind, doch wie, das ist immer noch ein Geheimnis (ca. 14:30 
Uhr).
Abendessen und Übernachtung in Devon Matford, Exeter.

4. Tag: 	Samstag, 05.09.2015 Devon - Aufenthalt
Die Universitätsstadt Exeter mit ihren römischen Stadtmauern 
und dem mittelalterlichen Stadtkern strahlt Gemütlichkeit aus. 
Besonders sehenswert ist die prächtige Kathedrale, die Guild-

hall und die mittelalterlichen Kellergewölbe (Besichtigung ca. 
09:30 Uhr).
Am Nachmittag unternehmen Sie eine Fahrt in den Dartmoor-
Nationalpark. Die schönsten Eindrücke erleben Sie auf einer 
Fahrt entlang der B3212. Nutzen Sie die Zeit zu einem Spazier-
gang durch die einzigartige Moor- und Heidelandschaft, in der 
bizarre Granitfelsen aufragen und die Sir Arthur Conan Doyle 
zu seinem Klassiker „Der Hund von Baskerville“ inspirierte. Das 
Dartmoor ist eine der unberührtesten Landschaften Englands 
mit klaren Flüssen, uralten Steinbrücken und kleinen Dörfern 
wie aus dem Bilderbuch.
Abendessen und Übernachtung im Hotel vom Vortag.

5. Tag: 	Sonntag, 06.09.2015 Devon - Cornwall
Die alte Hafenstadt Plymouth ist die Heimat des größten See- 
und Kriegshafens Englands. Von hier aus setzten die Pilgervä-
ter die Segel der Mayflower in Richtung Amerika und Sir Fran-
cis Drake startete zu seiner Weltumsegelung. Spazieren Sie 
auch durch das alte Fischerviertel „The Barbican“. Vorbei an 
idyllischen Fischerdörfern, erreichen Sie die Grafschaft Corn-
wall. Abendessen und Übernachtung in Ihrem Hotel in Cornwall, 
Sands Resort, Porth.

6. Tag: 	Montag, 07.09.2015
Ausflug Land‘s End und St. Ives
Wandeln Sie heute auf den Spuren Rosamunde Pilchers, 
denn St. Michael‘s Mount, Land‘s End und Penzance sind oft 
erwähnte Orte in ihren Romanen. Die bekannte Autorin wurde 
in der Nähe von Penzance geboren. Beginnen Sie den Tag mit 
einem Blick auf St. Michael‘s Mount, ein ehemaliges Benedik-
tinerkloster (ca. 10:30 Uhr). Bei Ebbe ist die Insel über einen 
Damm erreichbar, bei Flut verkehren Boote. Bei Land’s End, 
dem westlichsten Punkt Englands, treffen Atlantik und Ärmel-
kanal aufeinander. Ein besonderes Highlight ist ein Besuch des 
mediterran anmutenden St. Ives.
Abendessen und Übernachtung im Hotel vom Vortag.

7. Tag: 	Dienstag, 08.09.2015
Cornwall - Bristol Entfernung: 320 km
Fahren Sie heute entlang der Küste und besuchen Sie den 
Landsitz Prideaux Place (ca. 09:30 Uhr). Nicht weit von hier 
liegt Tintagel Castle, der Legende nach soll hier König Artus ge-
boren und aufgewachsen sein. Auch der Bilderbuchort Clovelly 
lohnt einen Besuch.
Abendessen und Übernachtung im Raum Bristol.

8. Tag: 	Mittwoch, 09.09.2015
Bristol - Harwich Entfernung: 310 km
Besuchen Sie das nahe gelegene, elegante Bath, das mit sei-
nen Häuserzeilen aus dem 18. Jh. zu den schönsten Städten 
Europas zählt. Spazieren Sie entlang des Royal Crescent und 
besuchen Sie die berühmten Römischen Bäder. (Besichtigung 
Baths und Pump Room ca. 09:30 Uhr)
Windsor liegt direkt an der Themse im Westen von London. 
Seit nahezu einem Jahrtausend ist das Städtchen Sitz der Kö-
nigsfamilie, außerdem zählt Windsor Castle zu den schönsten 
Residenzen der Welt. Wenn sich die Queen im Windsor Castle 
aufhält, kann man das Schloss nicht besichtigen. Zum Zeichen 
Ihres Aufenthaltes weht die Fahne auf dem Round Tower. 
Windsor, der Ort selber, ist immer einen Besuch wert. Hier fin-
den Sie High Street oder das schiefe Market Cross House und 
in der Church Street das Burford House, wo Charles II. mit Nell 
Gwynne schäkerte, sowie die Old Kings Head Tavern, wo man 
den Hinrichtungsbefehl für König Charles I.,A.D.1648 studie-
ren kann. Auch lohnt sich ein Spaziergang entlang der Themse 
oder ein Schaufensterbummel entlang der zahlreichen Souve-
nirläden rund um Windsor Castle. Am Abend Einschiffung auf 
die Fähre von Harwich nach Hoek van Holland.
Abendessen an Bord. Übernachtung in den gebuchten Kabinen.

9. Tag: 	Donnerstag, 10.09.2015
Hoek van Holland - Heimreise
Informationen und ausführliche Unterlagen erhalten Sie 
von VHS-Leiterin Hannchen Knäblein, Tel 04882 5053 oder 
0172 1689524.
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Anglerzunft Eiderkante  
Lunden-Lehe e. V. 

Liebe Anglerinnen und Angler! 
Hiermit lade ich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
20. Februar 2015 um 20:00 Uhr in das Zunftlokal „Lindenhof“ in 
Lunden ein. 

Tagesordnung 
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

durch den 1. Vorsitzenden 
2.	 Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

21.02.2014 
3.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
 	 a) 	Jahresbericht des Sportwartes Eider 
 	 b) 	Jahresbericht der Sportwartes Hochsee 
 	 c) 	Jahresbericht des Gewässerwartes 
 	 d) 	Jahresbericht des Jugendwartes 
4.	 Jahresbericht des Kassenwartes/der Kassenwartin 
5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
6.	 Wahlen 
 	 a) 	Wahl des 1. Vorsitzenden fiir 2 Jahre 
 	 b) 	Wahl des 1. Kassenwartes für 2 Jahre 
 	 c) 	Wahl des 1. Sportwartes (Eider) für 2 Jahre 
 	 d) 	Wahl des 1. Gewässerwartes für 2 Jahre 
 	 e) 	Wahl des 2. Schriftwartes/Schriftwartin für 2 Jahre 
 	 f) 	 Wahl des 2. Hochseewartes für 2 Jahre 
 	 g) 	Bestätigung des 2. Jugendwartes für 2 Jahre 
 	 h) 	Wahl eine Kassenprüfers/bzw. Stellvertreters 
 	 i) 	 Wahl eine Ehrengerichts für 5 Jahre 
7.	 Bekanntgabe des Terminplanes für 2015 
8.	 Aussprache über das Stiftungsfest 
9.	 Beitragsanpassung ab 2016 
10.	Verschiedenes 

Schriftliche Anträge bitte bis 3 Tage vor der Versammlung an 
den 1. Vorsitzenden. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen. 

Peter Schramm 
1. Vorsitzender
Tel. 04882 978 
www.anglerzunft-eiderkante.de 
E-Mail: anglerzunfleiderkante@gmx.de 
 
Fangbücher für den „Hoffnungssee“ werden auf der Jahres-
hauptversammlung ausgegeben. 
Bestellungen für Pullover, Poloshirts und T-Shirts bitte an den 
1. Schriftwart David Apsitis. 
Weitere Informationen auf unserer Internetseite unter: www.
anglerzunft-eiderkante.de 
Außerdem bittet die AZE um Übersendung einer Email-Adresse 
um Schriftverkehr zu vereinfachen. 
Einfach eine mail mit der E-Mail-Adresse an anglerzunfteider-
kante@gmx.de. 

          

Kinderfasching TSV Pahlhude

Wo? 	 Im Pahlazzo in Pahlen
Wann? 	 13.02.2015
	 Einlass ab 14:30 Uhr
Eintritt: 	 1,50 EUR 

Ab 15:00 Uhr heizt DJ Hertha 
Euch mit Spielen und Musik ein.
Für Euer leibliches Wohl ist ge-
sorgt und am Schluss erhaltet 
ihr für die besten Kostüme ei-
nen Preis.

Viel Spaß wünscht der Vorstand

Es findet am 

28. Februar 2015
 in der Turnhalle bei der Schule

in Pahlen 
von 11:00 - 14:00 Uhr eine 

Baby- und Spielzeugbörse 
statt.

Wer gut erhaltene Baby- und Kin-
derkleidung (Gr. 50 - 176), Spielsa-
chen, Fahrräder, Kinderwagen usw. 
verkaufen lassen möchte, kann sich 
schnellstmöglich bei

Tanja Ovens, Tel. 04803 601787, anmelden.

20 Prozent des Verkaufserlöses werden als Spende an 
die Eiderschule Pahlen, den Kindergarten „Rasselbande“ 
Pahlen und dem TSV Pahlhude weitergeleitet.
Wer möchte, kann seine Ware auch selber verkaufen. 
Dafür stehen nur wenige Plätze zur Verfügung (pro Meter 
3,00 Euro Standgebühr + selbstgebackene Torte).
Es werden auch heiße Würstchen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen angeboten.
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An alle Mitglieder des Förderver-
eines SG Pahlhude-Tellingstedt 
e. V. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins SG 
Pahlhude-Tellingstedt e. V.

am 06.03.2015 um 19:30 Uhr in der Gaststätte Pahlazzo, 
Hauptstr. 27, 25794 Pahlen.
Liebe Mitglieder,
wir laden euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung un-
seres Vereins ein. Unsere Mitgliederversammlung ist laut Sat-
zung das höchste Organ unseres Vereins. Hier erfahrt ihr wohin 
eure Mitgliedsbeiträge und Spenden im vergangenen Jahr ge-
flossen sind und ihr entscheidet mit, wie es in Zukunft weiterge-
hen soll. Außerdem stehen wichtige Wahlen an. Wir freuen uns 
auf euer Mitwirken.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden Ulrich Mohr, 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung vom 16.04.2014
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden Ulrich Mohr über das abgelaufe-

ne Jahr und die Ziele unseres Vereins
4.	 Kassenbericht unserer Schatzmeisterin Tanja Wiese
5.	 Prüfungsbericht der Revisoren, danach Entlastungserteilung
6.	 Neuwahlen lt. Satzung:
	 - 	 2. Vorsitzender	 (bisher Jens Peters)
	 - 	 Schriftführerin	 (bisher Alexandra Hintz)
	 - 	 1. Beisitzer 	 (bisher Wolfgang Kophstahl)
	 - 	 2. Kassenprüfer 	 (bisher Simone Redl )
7.	 Anträge
	 Anträge sind bis zum 27.02.2015 schriftlich mit Begründung 

beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
8.	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Mohr
1. Vorsitzender

An alle Mitglieder

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Vogel-/Kegelgilde Rehm-Flehde-Bargen 

am 20. Februar 2015 um 20:00 Uhr
in Schmidts Gasthof

Tagesordnung
TOP 1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2.	 Totenehrungen
TOP 3.	 Protokollgenehmigung
TOP 4. 	 a) 	 Bericht des 1. Kassenwartes Veronika Brandt
	 b) 	 Bericht der Kassenprüfer/in 
		  Ulrich Schütt (2013 - 2014)
		  Arno Fendel (2014 - 2015)
TOP 5. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
TOP 6. 	 Bestimmung eines Kassenprüfers
TOP 7. 	 Wahl der/des 1. Vorsitzenden
TOP 8.	 Wahl des 1. Kassenwartes
TOP 9.	 Wahl des 1. Schriftführers
TOP 10.	 Anträge
	 Anträge müssen der 1. Vorsitzenden spätestens 1 

Woche vor der Sitzung schriftlich mitgeteilt werden!
TOP 11. 	 Ablaufplan für den Festablauf Himmelfahrt 2015
TOP 12.	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Daniela Donarski
1. Vorsitzende

Daniela Donarski, Dorfstraße 21, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, 
Tel: 04882-5623, E-Mail: daniela.donarski@web.de.

Aktion in Rehm-Flehde-Bargen  
am Samstag, 28.03.2015 

Treffpunkt um 13:00 Uhr an der Schutzhütte auf dem Sportplatz 

Wir bitten um tatkräftige Unterstützung.
Jede Helferin/Jeder Helfer mit oder ohne Fahrzeug sind bei uns 
herzlich willkommen!
Anschließend bitten wir alle Teilnehmer zu einem kleinen Im-
biss in die Schutzhütte auf dem Rehmer Sportplatz!
Da wir ein kleines Büfett vorbereiten, würden wir uns über Ku-
chenspenden oder ähnliches sehr freuen! 
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Kameradschaftsabend  
der Freiwilligen Feuerwehr Schlichting

Ihren jährlichen Kameradschaftsabend feierte jetzt die Freiwil-
lige Feuerwehr Schlichting. Wehrführer David Westphal be-
grüßte die Kameraden/in der Wehr und zahlreiche Gäste. Nach 
leckerem Hirschbraten mit Beilagen schlossen sich Grußworte 
der Gäste an; ebenso eine reichhaltige Tombola. Des weiteren 
gab es zahlreiche Ehrungen und Beförderungen: Zum Haupt-
löschmeister befördert wurde der stv. Wehrführer Harm Witt, 
zum Löschmeister Hans-Peter Maaßen, der zeitgleich wegen 
Erreichen der Altersgrenze in die Ehrenabteilung wechselt und 
eine Erinnerungsplakette bekam. Oberfeuerwehrmann wurde 
Jochen Garbers. Für 30 Jahre aktiven Dienst bekam Sönke Pe-
tersen die entsprechende Spange. Folgende Kameraden beka-
men diese für 20 Jahre: Mirco Petersen, Helge van de Noort, 
Dennis Maaßen, Hauke Schlüter, Alexander Hammon, Thomas 
Claussen und Harm Witt. Für 10 Jahre wurde Sabrina van de 
Noort ausgezeichnet.
Zur Freiwilligen Feuerwehr Hennstedt wechselte Björn 
Schwarz. Er war 11 Jahre Schriftführer und 9 Jahre Gruppen-
führer. Wehrführer David Westphal dankte ihm für die geleistete 
Arbeit und übergab im Namen der Wehr eine Erinnerungspla-
kette.
Das Schlichtinger Feuerwehrlied wurde unter Mitwirkung einiger 
Kameraden von der Jazzband „Die Schlichtinger“ vorgetragen.
Nun konnte man zum gemütlichen Teil übergehen und ver-
brachte ein paar vergnügte Stunden.

Die ausgezeichneten Kameraden der Schlichtinger Wehr mit 
Wehrführer David Westphal (rechts).

„Rock am Töschen“ übergibt 4.444 Euro  
an den Bunten Kreis Nord

Wenn einmal im Jahr die Bässe durch die Gemeinde St. Annen 
dröhnen, haben nicht nur Fans von ehrlicher Rockmusik ihre 
Freude, auch eine gemeinnützige Organisation profitiert vom 
Konzert. Denn die Einnahmen werden jedes Jahr dem Bunten 
Kreis Nord gespendet. 4.444 Euro konnten aus der Veranstal-
tung 2014 übergeben wurden.
Der Verein Dorf und Welt St. Annen e. V. organisiert „Rock am 
Töschen“ in der nördlichsten Gemeinde des Amtes, bei der 
neun Bands im Wechsel auf zwei Bühnen auftreten. Ohne Ga-
ge präsentieren sie beste Rockmusik mit regionalem Bezug, 
und auch das Helferteam betreut die Veranstaltung ehrenamt-
lich. Durch viele Spenden von kleinen und großen Firmen aus 

der näheren und weiteren Umgebung, kann der organisato-
rische Aufwand finanziert werden.
„Einen großen Teil der Eintrittsgelder konnten wir deshalb die-
ses Mal spenden“, erklärt Robert Rattay, Vorsitzender des Ver-
eins. Das Geld, so ist sich das Organisationsteam einig, soll auf 
jeden Fall in der Region bleiben.
„Mit dem gespendeten Geld können wir zwei bis drei Familien 
mit schwerstkranken Kindern, die aus dem Krankenhaus entlas-
sen wurden, begleiten. Das sind pro Familie rund 20 Hauster-
mine, die notwendig sind, damit die Eltern und Angehörigen im 
Umgang mit der Erkrankung des Kindes sowie bei Behörden-
gängen unterstützt werden. Und leider werden nicht alle Kosten 
für diese notwendige Betreuung von den Krankenkassen über-
nommen“, erklärt Frau Dr. Christiane Seitz, Chefärztin der Kin-
der- und Jugendklinik des WKK Heide und Leiterin des Bunten 
Kreis Nord, die sich über das hohe Engagement und die Spen-
de freut.
Auch in diesem Jahr wird es rockig weitergehen: Am 30. Mai 
2015 wird es ab 17 Uhr in St. Annen wieder „Rock am Töschen“ 
geben. Die Vorbereitungen laufen schon jetzt auf Hochtouren. 
Auch das große Helfertreffen ist schon geplant: Am 28. April 
treffen sich alle, die helfen wollen ab 19:30 Uhr im Landhaus 
St. Annen. Jeder der sich beteiligen will ist herzlich willkommen.
Zwar steht im Mai dann die Musik im Vordergrund, aber die 
Veranstaltung wird wieder ein Programm bieten, das für die 
ganze Familie geeignet ist. Neben einer großen Kinderecke mit 
Schminktisch, Hüpfburg und Kletterwand wird eine weitere Tra-
dition fortgeführt: Die Fußball Live-Übertragung! Diesmal wird 
es das DFB-Endspiel sein.

Weitere Informationen unter: www.toeschen.de<http://www.toe-
schen.de>

Das Organisationsteam „Rock am Töschen“ übergab die Spen-
de an Dr. Christiane Seitz, Leiterin des Bunten Kreises Nord (v. 
l. n. r. Mario Krüger, Jacqueline Krüger, Dr. Martin Blümke, Dr. 
Christiane Seitz, Vereinsvorsitzender Robert Rattay, Bürger-
meister Tjark Schütt, Robert Großmann, Inken Schmidt) Foto: 
WKK/Büttner

Jagdgenossenschaft Hägen 

Einladung 

Zu der am Donnerstag, dem 26. Februar 2015 um 20 Uhr im 
Gasthof „Zum Eichenhain“ in Süderheistedt stattfindenden 
Jagdgenossenschaftsversammlung Hägen werden hiermit 
alle Jagdgenossen recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit 
2. 	 Bericht des Kassenverwalters 
3. 	 Kassenprüfungsbericht, Entlastung des Vorstandes 
4. 	 Verwendung der Jagdpacht 
5. 	 Auszahlung der Jagdpacht 
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6. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Pachtbedin-
gungen bei der Neuverpachtung 

 	 a) 	 Wer ist pachtberechtigt 
 	 b) 	 Wildschadenregulierung 
 	 c) 	 Begehungsscheine 
7.	 Neuverpachtung der Jagd ab 01.04.2015 gemäß der Pacht-

angebote vom 02.04.2014 
8.	 Sonstiges 

Auf die Möglichkeit der Vertretung durch Vollmachten gemäß § 
7 Abs. 4 Satz 1 der Satzung weise ich gesondert hin. 
1. 	 Die Vollmachten sind ausdrücklich für die Jagdgenossen-

schaftsversammlung am 26. Februar 2015 auszustellen. 
 	 Sie müssen datiert und eigenhändig unterschrieben sein. 
2.	 Vollmachten, die diesen Anforderungen nicht entsprechen, 

werden zurückgewiesen. 

Karsten Schmidt 
Jagdvorsteher 
Tel.: 04836 8490 

Jagdgenossenschaft 25779 Hägen

Bekanntmachung
Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 02.04.2014 wur-
de eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird 
unter der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht. Wei-
terhin liegt sie zur Einsicht vom 10.02.2015 bis zum 10.03.2015 
in der Amtsverwaltung Hennstedt, Zimmer 7, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt aus.

Karsten Schmidt
Jagdvorsteher

Vereinstermine 2015

Versammlungen:

Montag, 2. März 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte „Zur Traube“
Mittwoch, 8. Aprill 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl
Montag , 4. Mai 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte „Zur Traube“
Mittwoch, 3. Juni 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl
Montag, 7. September 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte „Zur Traube“
Mittwoch, 7. Oktober 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl
Montag, 2. November 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte „Zur Traube“ 
Mittwoch, 2. Dezember 
19:30 Uhr 	 Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl

Hühnerimpfen:
Sonntag, 5. April
Sonntag, 5. Juli
Sonntag, 4. Oktober
Veranstaltungen:
Samstag, 15. August	 Volksfest Umzug
Sonntag, 16. August	 HWKr.
Vereinsschau	 12./13. Dezember 2015
Kreisschau	 07./08.2015 in Nindorf/Meldorf.

Überörtliche Termine 2015
08. März	 Kreisverbandstagung in Burg/Dithm. 14:00 Uhr
11. April	 Landesverbandstagung in Neumünster
03.09. bis 06.09.	 NORLA in Rendsburg
17.10. bis 18.10.	 Junggeflügelschau in Hannover
21.11. bis 22.11.	 Landesschau in Neumünster

Einzelheiten und weitere Informationen zu den einzelnen Ter-
minen sowie noch weitere Veranstaltungen werden auf den Mo-
natsversammlungen bekannt gegeben.

Ein gelungenes Fest für alle

Am 06. Dezember 2014 hat die Freiwillige Feuerwehr Telling-
stedt ihr 131. Stiftungsfest gefeiert. In der zu diesem Anlass 
geschmückten Markthalle, fanden sich zahlreiche Gäste des 
Ortes, aber auch von außerhalb ein, um mit der Feuerwehr 
das Traditionsfest zu feiern. Nach den kurzen Begrüßungen 
von Wehrführer Jan Siehl und einigen Ehrengästen, wurde als 
erster Höhepunkt des Abends die reichhaltige Tombola mit na-
hezu 200 Sachpreisen durchgeführt. Der Hauptpreis, ein Fahr-
rad, bildete die Krönung der Verlosung, bevor dann von DJ Olaf 
Soldwedel, der Tanz eröffnet wurde. Das Publikum im im Alter 
von 18 bis 80 Jahre, ließ es sich nicht nehmen, bis in die frühen 
Morgenstunden ausgiebig zu feiern. Wenn man dann doch mal 
nach Hause wollte, stand ein Fahrdienst für den Heimweg be-
reit. Von den Gästen wurde der Feuerwehr ein rundum gelun-
genes Fest bescheinigt. 
An dieser Stelle möchte sich nun die Freiwillige Feuerwehr Tel-
lingstedt bei allen Spendern der Sachpreise und auch bei den 
Sponsoren des Stiftungsfestes bedanken. Wir hoffen auch 
zukünftig auf diese Unterstützung, denn ohne diese Zuwen-
dungen aus der Gemeinde ist das tolle Fest nicht durchführbar. 
Nach dem Abbau am Sonntag konnte der Gemeinde dann die 
Halle zur eigentlichen Bestimmung wieder zurückgegeben wer-
den.
Die Feuerwehr Tellingstedt würde sich sehr freuen, auch Sie 
zu unserem 132. Stiftungsfest am Samstag, den 05. Dezember 
2015 in der Markthalle begrüßen zu können.

Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt

Landfrauen Tellingstedt 

Neue Vorsitzende und  
Stellvertreterin gewählt

Zur Jahreshauptversammlung am 27.01.2015 der Landfrauen 
Tellingstedt und Umgebung e. V. begrüßte die Vorsitzende Lui-
se Glüsing die Teilnehmerinnen in der Gaststätte „Zur Traube“ 
das letzte Mal. Denn die 1. Vorsitzende Luise Glüsing gab ihren 
Posten nach 8 Jahren ab. 
Neu gewählt zur 1. Vorsitzenden wurde Susann Sievers und als 
ihre Stellvertreterin Marlies Maaßen.
Der Rückblick brachte vieles wieder in Erinnerung: Im Januar 
ging es zum Phantom der Oper. Es gab einige Vorträge, näm-
lich im Februar über das Thema Lebensmittel und im April In-
formierten sich die Landfrauen über Einbruchprävention. Auch 
scheuten sich die Mitglieder nicht, das heikle Thema Organ-
spende anzusprechen und sich darüber zu erkundigen. Das 
Kochevent im März mit Matthias Mielenz wurde besonders von 
den jungen Mitgliedern angenommen. Eine Wiederholung folgt 
in diesem Jahr. 
Das Sommerprogramm begann mit einer Bustour zum Spargel-
hof Schäfer in Wiemersdorf sowie anschließendes Auenland-
Golfen. Unsere alljährliche Fahrradtour ging von Bad Segeberg 
nach Lübeck. 
Es folgte dann noch im Juli eine Halbtagesfahrt nach Eider-
stedt.
Das letzte Volksfest wurde ein wahrer Erfolg - 1. Platz für die 
Landfrauen beim Umzug als Kräuterhexen, Parallel lief der Ver-
kauf der Torten in der Markthalle. Der Erlös wurde gespendet 
an die Einrichtung „Stiftung Mensch“ in Meldorf. Die Scheckü-
bergabe wurde verbunden mit der Dankeschön-Tour des Vor-
standes und der Ortsvertrauensfrauen.
Eine Zugfahrt nach Hamburg im September mit dem Pro-
grammpunkt „ Eat the World“ sowie die Wasserspiele und Feu-
erwerk bei „Planten un Blom“ kam sehr gut an.
Auch der „Fierobend mit Mannslüd“ mit tollem Buffet und der 
Auftritt der Glorreichen Chorleichen waren der Höhepunkt des 
Herbstprogrammes. 
Die Adventszeit begann mit der Bustour nach Gut Basthorst 
zum Weihnachtsmarkt. Die Weihnachtsfeier und der advent-
liche Klönschnack der Gemeinde rundeten das Landfrauenjahr 
ab.
Dann folgten der Kassenbericht von Hilke Hansen sowie die 
Entlastung des Vorstandes.
Neu gewählt wurde auch die Protokollführerin. Rita Holz als 
bisherige Beisitzerin übernahm diesen Posten. Schriftführerin 
blieb Angela Jautelat. Als neue Beisitzerinnen machten Silke 
Kophstahl aus Pahlen sowie Meike Moß und Dagmar Trede aus 
Tellingstedt den Vorstand komplett. Weiterhin unterstützen den 
Vorstand Ute Karstens, Petra Thode und Claudia Papenfuß.
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Als Abschiedsgeschenk nahm Luise Glüsing die Ehrennadel 
von Frau Irmgard Fleig, der Kreisvorsitzenden, sowie eine sil-
berne geschmiedete Brosche von Susann Sievers entgegen. 
Ebenfalls verlies Gesche Hadenfeldt aus beruflichen Gründen 
den Vorstand. Sie bekam für ihre jahrelange Vereinsarbeit auch 
eine silberne Brosche überreicht. 

Unter viel Applaus wurde der neue Vorstand begrüßt. Die neue 
Vorsitzende Susann Sievers freute sich auf ein neues Landfrau-
enjahr mit dem neugewählten Vorstandsmitgliedern.
Anmeldungen und Info´s über die Ortsvertrauensfrauen oder 
der 1. Vorsitzenden Susann Sievers (04838 1402)

Nächster Termin: Am Mittwoch 18.02.2015 Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung und Erben. Herr Kasten, Rechtsanwalt aus 
Tellingstedt, referiert zu diesen Themen. Beginn 19.30 Uhr 
im Dithmarscher Hof bei Hermann Kühl. Anmeldung bis zum 
11.02. bei den Ansprechpartnerinnen.

 
  

An alle Frauen!

Am Mo., 16.02. 2015 um 19:30 Uhr

Treffen zur Gründung  
eines Frauenstammtisches

 
Willkommen sind Frauen jeden Al-
ters.
Wer Lust hat zwecks Klönabende, 
Spielabende oder anderen Aktivi-
täten komme vorbei!
Geplante Treffen einmal im Monat.
Wo? Dree Dörper Huus in Welm-
büttel.
Wir Frauen freuen uns drauf!
Bei Rückfragen Tel. 04838 7766

Der Gemischte Chor Wrohm  
begann das neue Jahr mit einem zünftigen 
Grünkohlessen

Wrohm. Traditionsgemäß traf sich der Gemischte Chor Wrohm 
zu Beginn des neuen Jahres im Dörpskrog zur Jahreshauptver-
sammlung. 
Der Vorsitzende Klaus Hadenfeldt begrüßte die aktiven Sänger 
und Sängerinnen, darunter auch zwei neue Chormitglieder. 
Der Kassenbericht, den Johann- Wilhelm Rohde verlas, zeigte 
eine gesunde Finanzlage. Kassenprüfer Horst Dieter Glüsing 
sprach von einer vorbildlich geführten Kasse, die „bis auf den 
letzten Cent“ stimmt und beantragte die Entlastung des Vor-
standes. 
Schriftführerin Gudrun Glüsing erinnerte an die Ereignisse des 
letzten Jahres. Es waren insgesamt 11 schöne Auftritte bei öf-
fentlichen und auch privaten Veranstaltungen. Beliebt beim 
Wrohmer Chor sind das alljährliche Grillen, ein gemeinsamer 
Ausflug und die Weihnachtsfeier.
Insgesamt wurden 4 neue Lieder von 23 aktiven Sängern und 
Sängerinnen eingeübt.
Nach einer Stärkung durch ein schmackhaftes Grünkohlessen 
mit allem was dazugehört, wurden die langjährig aktiven Chor-
mitglieder geehrt.
Für 60 Jahre aktive Chormitgliedschaft wurde Gudrun Glüsing, 
für 25 Jahre Klaus Hadenfeldt und Horst Dieter Glüsing und für 
10 Jahre Gabi Clausen geehrt. Den Jubilaren wurden ein Prä-
sent und eine wunderschön gestaltete Urkunde überreicht.
Für das Jahr 2015 ist die Teilnahme am Bundessängerfest vor-
gesehen. Ebenfalls wird ein Ausflug geplant werden.
Als Dankeschön für Kaffee und Kuchen zu den wöchentlichen 
Übungsabenden wurden die Sängerinnen von ihren Sangesbrü-
dern an diesem Abend eingeladen. Nach dem offiziellen Teil sa-
ßen alle noch gemütlich beisammen.
Unser Übungsabend ist immer dienstags um 19:30 im Gemein-
deraum. Wer uns kennenlernen möchte ist herzlich willkommen.
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Horst Dieter Glüsing, Gudrun Glüsing, Klaus Hadenfeld.

Die Jahreshauptversammlung klingt gemütlich aus.

Noch freie Plätze für Webkurse  
im Stapelholm-Huus

Für die folgenden Webkurs-Termine gibt es noch freie Plätze: 
14./15. Februar 2015, 21./22. Februar 2015, 7./8. März 2015. 
Die Unterrichtseinheiten gehen über ein Wochenende, jeweils 
Sonnabend 10 - 17 Uhr und Sonntag 10 - 15 Uhr. Kursleiterin 
ist die ausgebildete Handweberin Imke Henze.
Alle Kurse finden im Stapelholm-Huus in Erfde-Bargen, Eider-
straße 5, statt. Information und Anmeldung bei Rita Framke, 
Tel. 04881 7413 oder Imke Henze, Tel. 04621 305330. 
Seit einigen Jahren bietet der Förderverein Landschaft Stapel-
holm Webkurse an. Die erfolgreiche Reihe wird auch im neuen 
Jahr fortgesetzt. Die Kurse bieten die Möglichkeit, das Weben 
auszuprobieren, auch wenn man vorher noch nie gewebt hat. 
Die Webstühle sind eingerichtet, so dass man sich dransetzen 
und im Prinzip gleich „losweben“ kann. Auf diese Weise wird 
man mit dem Weben vertraut und kann am Ende des Kurses 
sein selbst gewebtes Stück mit nach Hause nehmen. Nach Ab-
sprache werden ebenfalls Kurse für Fortgeschrittene angebo-
ten, die beispielsweise das Einrichten eines Webstuhls zeigen.
Die vom Förderverein Landschaft Stapelholm betriebene Web-
stube hat fünf Flachwebstühle (zwei große und drei kleine), ei-
nen Hochwebstuhl, einen Webrahmen und drei Webgurte. In 
der Stapelholmer Webstube kann man auch nach dem Kurs 
weiterweben, sei es, um ein Stück zu vollenden oder weil man 
Freude an dem neuen Hobby gefunden hat.
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Allns noch to bruken

In Opas Rumpelkamer dor kann een Saken finnen, de gifft 
dat anners kuum noch to sehn: Klapperige Rööd, een oolen 
Sliepsteen, Melkkannen, een lüttjen „Volksempfänger“, Schru-
uven, Plünnen un Iesen un wat noch.
Mudder meent: „Den ganzen Kraam den schull Opa man opletzt 
wegsmieten.“ Over Opa deiht dat nich. 
„Opa, worüm bewohrst du eegentlich den ganzen Kraam op?“ 
will de lüttje Tim weten, „kannst doch allns in een Koophuus kö-
pen.“
„Jo, mien Jung, dat seggst du so: Hüdigendaags kannst för 
Geld allns kriegen. Dat weer over nich ümmer so.“ „Hest woll 
keen Geld hat, Opa?“ fraagt Tim.
Nu kummt Opa in´t Vertelln: „Weest wat, mien Jung, as ik so 
oolt weer as du, do harr´n wi Krieg. Dat ganze Volk muss spor-
som leven, un meist gor nix worr wegsmeten. Kunnst allns 
noch to irgenwat bruken. Dat güng all in de School los: Jede-
neen Dag nehm wi dat Nachrichtenblatt vun den Vördag mit na 
School. Keen Stück Papier keem um. 
Wi kreegen ok eerst een neet Schoolheft, wenn wi dree vull-
schreven Hefte den Schoolmeister afgeven haarn. Un wenn wi 
dormit nich utkeemen, denn hebbt wi de Kanten vun dat Nach-
richtenblatt vullschreven.
Un wat meenst, wat wi noch allns mit na School bringen 
schulln? Knoken ton Bispill, de överbleven weern vun den 
Braden. Ut de Knoken wörr Seep maakt. Oole Kleeder, Plün-
nen, Kapseln un Buddels, Iesen un Metallen, dat all worr bru-
ukt. Jo, veele Gemeenden müssen sogor de Karkenglocken af-
levern, de worrn smölt un to Waffen maakt.
Brennnetteln, Brummel- un Bickbeern, Bloomen vun Boom, 
Eckern un Kastanjen, Blööd vun Birkenboom. Junge, dat geev 
nix, wat een nich bruken kunn. All, wat wi so tohop söcht harrn, 
dat slepen wi mit na School. Dor worr de Kraam eerstmol op´n 
Böön hin hungen to drögen.
De Fruunslüüd domols, de hebbt neiht un knütt för de Solda-
ten, ok wenn dat keen Tüüg un keen Wull to köpen geev. Ut 
twee Büxen worr een Neede maakt. Een oole Strickjack hebbt 
se oprebbelt un ut de Wull, de noch nich so möör weer, Socken 
knütt. Sieh, mien Jung, so sünd wi as Kinner opwussen: Blots 
nix wegsmieten, kannst allns bruken. Un dat sitt dor vundaag 
noch bi mi binnen.“
„Opa, ik maak mit mien Fründ Benno noch een lüttje Rad-
tour.“ „Paß good op“, röpt Opa achterran. Dat duurt nich lang, 
dor kaamt de beiden Jungs wedder an. „Opa, de Bimmel vun 
Benno sien Rad is twei, kannst du de am Enn wedder trechtma-
ken?“ fraagt Tim.
Opa verswinnt in sien Rumpelkamer, un kummt wohrhaftig mit 
een Bimmelklock rut. „Mann“, seggt Benno to sien Fründ, „dien 
Opa, de kann woll hexen?“ „Nee“, seggt Tim, „mien Opa smitt 
nix weg, de kann allns noch bruken.“

inschick vun Elisabeth Müller

Ihr

Dienstleister
für Sie!

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Anhänger-Mietstation!
 Autotrailer, Großraumanh., Vielzweckanh., 
 Kastenanh., Std. ab 5,- €, Tag ab 23,- €

Lopa MED
p h a r m a f o o d

Raus aus der
Diät-Falle

Besiegen Sie Ihren Hunger!

Natürliche Sättigungskapseln
zur effektiven Behandlung
von Übergewicht.

Jetzt in Ihrer Apotheke!
PZN-7772987 0197

Linus Wittich KG
Verlag + Druck

Entdecken Sie die Vielfalt ...
Ich bin telefonisch für Sie da.

Antje Bergholz
Telefon: 039931/57932

a.bergholz@wittich-sietow.de 

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de
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LAGERVERKAUF Schönes & Dekoratives
Wir räumen aus - Im Stöbereck - 75% Rabatt (solange der Vorrat reicht)

   Porzellan - Geschenke - Hausrat
   für jede Gelegenheit und jeden Tag ...
   Schenken macht Freu(n)de Im 1. Stock

Inh. Angelika Fidelak
Beekstr. 5, 24803 Erfde
Tel. 04333/851, Fax 04333/573
www.Allerlei-Erfde.de

Wintermode
jetzt 1/2 Preis

EDEKA-AKTIV-MARKT 
LACINA
Süderende 6, 24803 Erfde, Tel.: 04333/2 70

jeden Mittwoch 9 - 12 Uhr
Wolly-Fisch 

auf dem Parkplatz 

99,- €

 1-flg. Fenster
1000 x 1000

Beratung und Verkauf:

Fenster ab Werk
Buchenweg 1 • 25791 Linden • Tel.: 04836 / 99 66 89-2

(mit 3-Fachglas Ug 0,7)

119,- €

Kostenlose Beratung und
Aufmaß in Dithmarschen

Leben ohne Rückenschmerzen
Buchenweg 1 | 25791 Linden 

Telefon: 0 48 36/ 2 15 06 30 | www.origene.de

Wirbelsäulenfunktions-Diagnostik
Rückenschmerzen? Skoliose? Stenose?

Bandscheibenvorfall?
Sie möchten eine wissenschaftlich fundierte
und aussagekräftige Messung, strahlen- und 

schmerzfrei?
 

             statt 49,- €     
nur

29,- €

Einkaufen „heute“ 
- einfach & günstig

Einzelhändler aus Ihrer Region präsentieren ihre besonderen Angebote. 
So kaufen Sie „heute“! Vergessen Sie Lieferzeit und Versandkosten. 
Kein Warten mehr auf den Postboten. Einfach in das Geschäft gehen, 

das Produkt anschauen und ohne Risiko vor Ort bezahlen! 

+ Immer einen kompetenten Ansprechpartner vor Ort!

ausgewählte Sonderangebote aus Ihrer Region.
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  Heizöl 
   Lieferservice, fester Tourenplan,
   Heizölkonto ohne Kosten

Ihre kompetenten Fachpartner vor Ort

Bauen & Wohnen

spp-o Die europäischen Laminatfußbodenhersteller starten 
in die neue Laminatbodensaison mit einer Fülle kreativer 
Dekorideen. Auf der internationalen Bodenfachmesse 
„Domotex“ wurden die aktuellen Kollektionen präsentiert: 
Jetzt geben hellere und mitteldunkle Erdfarben wie „Greige“ 
am Boden den Ton an. Größere und breitere Formate liegen 
im Trend. Die Laminat-Dielen im modernen, rustikalen 
Look bestechen ebenso durch ihre deutlich fühlbaren 
Strukturoberflächen – authentisch umgesetzt mit innovativer 
Synchronisationstechnik. „Rustikalität“ bleibt das große 
Thema der aktuellen Laminatboden-Sortimente. Bei den 
Holz-Dekoren dominiert weiterhin die Eiche mit ihrem schier 
unerschöpflichen Dekor-Potenzial – von weiß gekälkt bis 
geräuchert. Aber auch Böden im weichblumigen Esche-, 
Walnuss- oder Ulme-Look oder in lebendigen Nadelholz-
Optiken wie Fichte und Lärche sind derzeit im Kommen. 
Die dunklen Farben haben leicht abgenommen, stattdessen 
zeigen die neuen Böden der europäischen Laminat-
Hersteller (www.eplf.com) eine große Palette changierender 
Grau- und Beige-Naturtöne – ein Top-Trend, der 
ursprünglich aus dem Deko-Bereich kommt und dabei ist, 
die internationalen Fußboden-Märkte im Sturm zu erobern. 
Ein großer Teil der Laminat-Holzdekore präsentiert sich 
nicht mehr „natur“, sondern mit einem dezent weißen oder 
grauen Schleier. Die rustikale Rohholzoptik im „Used Look“ 
ist in zahlreichen Varianten vertreten, sei es als „Bauholz“ 
mit nachempfundenen Zement-Spuren oder Böden, die sich 
wie gebürstet, gehobelt oder frisch geschliffen anfühlen.

Rustikale Laminatböden
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Gesundheit
wichtiger denn je

Die Ursache liegt hauptsächlich in unserem Ernährungsver-
halten. Die meist üppige fett- und kalorienreiche Ernährung 
in den Wintermonaten wirkt im Stoffwechsel nach, sorgt mit 
weniger frischem Obst und Gemüse über einen langen Zeit-
raum hinweg oft für eine ernährungsbedingte Übersäuerung 
und äußert sich schließlich im Frühjahr: Überschüssige Säu-
re lagert sich ab. Stress und Hektik können diesen Effekt 
sogar noch verschlimmern. Weitere Säure kann entstehen, 
wenn mit Rücksicht auf die Frühlings- und Sommerkleidung 
mit einer Diät versucht wird, die winterlichen Fettpolster ab-
zubauen.

Säureüberschuss durch einseitige Ernährung
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Seit über 150 Jahren 
  

zuverlässige Energie 
 

von Ihrem Versorger direkt vor Ort. 
 

Stadtwerke Heide GmbH 
Hinrich-Schmidt-Str. 16 in 25746 Heide 
Telefon: 0481 / 906-400 
E-Mail: kundencenter@stadtwerke-heide.de 
 
 

Gemeinsam für ein wirtschaftsstarkes 
Dithmarschen.


